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Wir gedenken aller verstorbenen Kameraden, 
und werden Ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Dominik Sternbauer
02.03.1994 - 11.03.2023

Dominik trat am 25. Juni 2001 als 
Quereinsteiger unserer Feuerwehr 
bei. Von seinem Engagement zeigen 
die bronzenen Leistungsabzeichen für 
den Branddienst, Atemschutz und dem 
Leistungsbewerb. Dominik war aktiv im 
Einsatzdienst, vor allem tagsüber war 
er eine Stütze. Am 11. März verstarb er 
unerwartet, er ertrug das Leben nicht 
mehr. Eine große Freundesschar und 
Feuerwehrmitglieder verabschiedete ihn 
am 18. März am Niedernhaager Fried-
hof. Die Erde möge ihm leicht sein.

Heribert Mayrhuber
21.11.1926 - 13.06.2023

Heribert prägte viele Jahrzehnte wie kaum ein anderer das Haager 
Feuerwehrwesen. Er trat 1940 unserer Feuerwehr bei und brachte es auf 
mehr als 83 Jahre Feuerwehrdienst. Er war von 1956 bis 1968 Komman-
dant und von 1956 bis 1973 Abschnittskommandant. Als Besitzer eines 
Installationsunternehmens ermöglichte er vielen seiner Angestellten 
den Feuerwehrdienst. Legendär waren seine Berichte und Erinnerungen 
von den schwierigen Aufbauarbeiten nach dem Krieg. Heribert war ein 
ausgezeichneter Netzwerker, so ist auch der Strahlenschutzstützpunkt 
Haag auf seine Initiative zurückzuführen. Für seine Verdienste wurde er 
vielfältig geehrt und ausgezeichnet, es ist nicht möglich diese alle hier 
anzuführen. Heribert war bis zuletzt am Feuerwehrgeschehen äusserst 
interessiert und mit seinem Wissen eine große Unterstützung bei der 
Erstellung der Festschrift „150 Jahre Feuerwehr Haag“. Er wurde am  24. 
Juni am Niederhaager Friedhof beerdigt. Ruhe in Frieden mein Freund.
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vorwort des kommandanten

Mit Engagement und Professionalität die 
Herausforderungen gemeistert

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Haagerinnen und Haager!

In unserem Jahresbericht möchten wir Ihnen wieder einen kleinen Ein- und Rückblick in unser Feuerwehrleben 
geben.

Im Jahr 2023 hat die Feuerwehr Haag am Hausruck wieder zahlreiche Herausforderungen gemeistert und Erfolge er-
zielt. Neben einer gestiegenen Anzahl von Einsätzen, die wir mit großem Engagement und Professionalität bewältigt 
haben, konnten wir auch wichtige Neuerungen und Anschaffungen verzeichnen.

Eines der größeren Projekte war der Ankauf einer neuen Einsatzbekleidung für die Mannschaft. Diese wird den 
Schutz unserer Einsatzkräfte weiter verbessern.

Ein großer Schritt für wichtige Neuerungen war der Start der Beschaffung eines neuen Kleinlöschfahrzeugs (KLFA), 
dass unsere Einsatzmöglichkeiten erweitert und uns noch effektiver macht. Diese Investition wird ein wichtiger 
Schritt in die Zukunft und stärkt unsere Einsatzfähigkeit.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die uns immer unterstützen und uns weiterhin bei unserer 
Arbeit zur Seite stehen. Besonders möchte ich mich bei unserer Gemeinde herzlich für die Unterstützung und die fi-
nanzielle Förderung bedanken. Ohne diese Unterstützung wären viele unserer Projekte und Anschaffungen nicht rea-
lisierbar gewesen. Wir schätzen die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, das uns entgegengebracht wird, sehr.

Ich bzw. Wir sind stolz auf das, was wir im Jahr 2023 erreicht haben, und freuen uns darauf, auch in Zukunft für die 
Sicherheit und das Wohl unserer Gemeinde und ihrer Bewohner einzutreten.

Ich wünsche Ihnen allen alles Gute für das Jahr 2024!

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

 

HBI Mario Wilflingseder, Kommandant
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vorwort des Bürgermeisters

Unsere Feuerwehren – da, wenn wir sie brauchen

Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Freunde der FF Haag am Hausruck,
 
im vorliegenden Jahresbericht wird einmal mehr das große Leistungsspektrum unserer FF Haag/H. offensichtlich.
Unfälle, technische Einsätze, unzählige Ausrückungen bei Unwettern und – leider – auch immer wieder Brände sind 
es, die vollen Einsatz von allen Kameradinnen und Kameraden erfordern.
Dieser bedingungslose Einsatz wird von vielen als so selbstverständlich angesehen – aber das Gegenteil ist der Fall!
 
Es ist alles andere als selbstverständlich, dass sich so eine große Anzahl engagierter Menschen Tag für Tag den großen 
Herausforderungen stellt, die heutzutage auf unsere Feuerwehren zukommen. Dass man sich fortbildet. Dass man 
Kameradschaft lebt. Dass man alles liegen und stehen lässt, wenn man zum Einsatz gerufen wird. Dass man seine 
eigene Gesundheit riskiert, um dem Nächsten zu helfen.
 
Insbesondere um die Weihnachtszeit des zu Ende gegangenen Jahres 2023 herum wurde dieser Einsatzwille intensiv 
benötigt. Tagelanger Sturm hatte unsere Region fest im Griff – und ein Einsatz folgte dem Nächsten.
 
In jener Zeit, die gemeinhin als die „stille Zeit“ angesehen wird, in der man gerne das Familienleben genießt – in 
genau jener Zeit waren unsere fleißigen Feuerwehrleute praktisch ununterbrochen unterwegs. Im Dienste des Nächs-
ten; für uns alle. Damit die Weihnachtszeit für die Bevölkerung auch in stürmischen Zeiten möglichst ruhig, problem-
los und ohne größere Komplikationen erlebbar war.
 
Dieser große Einsatz kann nicht genügend geschätzt werden. Ihn nicht als „selbstverständlich“ zu sehen, ist dazu ein 
wichtiger, erster Schritt.
 
Ich bedanke mich aufrichtig bei allen, die sich tagtäglich dieser großen Verantwortung stellen und wünsche unseren 
Feuerwehrmännern und -frauen ein unfallfreies, von Hingabe und Kameradschaft geprägtes neues Jahr 2024!

Ing. Konrad Binder
Bürgermeister
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Gefühlt war es ein 
enormes Ein-

satzaufkommen im Jahr 2023 für die 
Haager Feuerwehr.
Zieht man die Statistik zu Rate, wird 
dieses Gefühl auch bestätigt. 

30 Brandeinsätze stehen 68 
technischen Einsätzen 

gegenüber. Das ist die zweithöchste 
Zahl seitdem es die Haager Feuer-
wehr gibt. Betrachtet man nur die 
Brandeinsätze, so ist es die höchste 
Zahl an Brandeinsätzen die jemals 
erreicht wurde. Freilich sind darin 17 
Brandmeldealarme enthalten, aber 
diese zählt die Statistk halt auch 
dazu.

Das Gefühl täuscht auch nicht 
bei den Sirenenalarmen, 

gewaltige 75 Einsätze wurden per 
Sirene oder Pager alarmiert. Das 
bedeutet alle 4,8 Tage wurde um-
gehend Hilfe benötigt. 

Und diese Hilfe wurde von 
motivierten und kom-

petenten Kräften der Haager Feuer-
wehr auch geleistet. Für drei Person 
kam unsere Hilfe noch rechtzeitig, 
drei Personen konnten wir leider 
nicht mehr helfen. 

Gefühlt war die Mehr-
heit der Ein-

sätze nach Elementarereignissen 
wie Sturm und Regen zu leisten. Und 
auch hier täuscht das Gefühl nicht, 
26 Ausrückungen waren nach Unwet-
tern erforderlich. Hier hat sich die  
Vorhaltung von mehreren Motorsägen 
bewährt. Diese Einsätze haben sich 
über das ganze Jahr verteilt, ganz 
intensiv ging es Anfang Februar und 
Anfang Dezember zu.

Von Großbränden blieben wir 
verschont, lediglich beim 

Brand einer Gartenhütte mussten 
mehrere Rohre eingesetzt werden. 
Aufregend auch der Brand eines 
Stromverteilers am Gemeindeamt, 
als Folge war es einige Tage dunkel 
in Haag weil die Strassenbeleuchtung 
ausgefallen ist. 

Zu Jahresende übernahmen wir 
den Ortsschutz für die Ge-

meinde Rottenbach. Die Ausrüstung 
des dortigen Rüstlöschfahrzeuges 
musste in das neue Fahrzeug ein-
gebaut werden, die Auslieferung 
verzögerte sich.

1.084 Stunden Einsatz-
dienst sind in etwa 

gleich viel wie 2022.

EINSÄTZE
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DATUM EINSATZGRUND ZE
IT

M
AN

N

EI
N

SA
TZ

AR
T

AL
AR

M
AR

T

09.01.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 3, Niedernhaag 35 14:01 11

19.01.2023 Verkehrsunfall Umfahrung, Höhe Biomin 01:00 10

20.01.2023 Fahrzeugbergung zw. Eidenedt und Hundassing 20:30 12

01.02.2023 Sturmschaden in Starhemberg 23:20 8

02.02.2023 Sturmschaden in Hundassing 01:15 3

02.02.2023 Fahrzeugbergungen Abfahrt A8 Innkreisautobahn 07:05 4

02.02.2023 Fahrzeugbergung Pramer Landesstraße, Starhemberg 10:25 4

02.02.2023 Fahrzeugbergung zw. Eidenedt und Hundassing 11:40 6

02.02.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 3, Niedernhaag 35 16:34 14

02.02.2023 Mehrere Schneedruckeinsätze 20:47 6

06.02.2023 Kaminbrand bei Fam. Banjanovic, Hatscheksiedlung 12:37 8

22.02.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 3, Niedernhaag 35 04:17 11

11.03.2023 Verkehrsunfall, Geierau, Shell Autohof 00:11 5

16.03.2023 Kaminbrand bei Fam. Lettner, Karl-Schwaha-Straße 15:33 19

21.03.2023 Verkehrsunfall B141 Rieder Straße in Mühlehen 13:40 13
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22.03.2023 Verkehrsunfall B141 Rieder Straße in Watzing, Gem. Rottenbach 14:05 13

27.03.2023 Ölspur binden, Bahnhofstraße bis Rottenbacherstraße 14:03 7

28.03.2023 Brandverdacht Raiffeisenstraße durch defekte Fernwärmeleitung 04:27 14

31.03.2023 Brandmeldealarm Eurospar, Lambacherstraße 47 06:58 14

12.04.2023 Brandmeldealarm RAG Erdgasspeicher, Odelboding 03:19 15

15.04.2023 Sicherungsdienst Eröffnung Lang Autohaus, Reischau 09:00 3

16.04.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 3, Niedernhaag 35 03:30 12

22.04.2023 Verkehrsunfall B141 Rieder Straße in Pramerdorf 16:08 18

04.05.2023 Wespennest entfernen, Gestüt Pramwaldhof, Pramwald 18:00 2

05.05.2023 Fahrzeugbrand A8 Innkreisautobahn FR Suben - Lage unklar 14:23 18

05.05.2023 Sturmschaden, L520 Gaspoltshofener Straße, Hundassing 23:43 8

08.05.2023 Brandmeldealarm Genböck Haus, Niedernhaag 32 10:09 14

12.05.2023 Brand einer Gartenhütte, hinterer Markt, Fam. Wolfbauer 09:38 14

12.05.2023 Nachschau nach Brand Gartenhütte 15:00 2

13.05.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 3, Niedernhaag 35 09:46 19

14.05.2023 Sicherungsdienst Erstkommunion, Lambacherstraße 09:30 2

17.05.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 2, Niedernhaag 31 22:05 14

21.05.2023 Sicherungsdienst „Bike the Lies“, Radrennen 09:15 4

30.05.2023 Fahrzeugbrand A8 Innkreisautobahn, Km 53, Abfahrt Ried 07:29 16

02.06.2023 Aktion „Hallo Auto“ der Volksschule, Sportplatz 11:00 1

05.06.2023 Pumparbeit, Fam. Mittendorfer, Raiffeisenstraße 19:00 3

08.06.2023 Sicherungsdienst Fronleichnam, Lambacherstraße 08:30 2

17.06.2023 Sicherungsdienst Feuerwerk, Ghost City Saloon 21:15 4

22.06.2023 Wespennest entfernen, Fam. Steiner, Raiffeisenstraße 12:00 1

05.07.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 2, Niedernhaag 31 05:02 14

06.07.2023 Brandmeldealarm im Einsatzzentrum, Rotes Kreuz 19:00 10

11.07.2023 Wespennest entfernen, Fam. Lutz, Fürt 15:00 1

12.07.2023 Sturmschaden L520 Gaspoltshofener Straße, Steinpoint 02:00 18

12.07.2023 Sturmschaden Gotthaminger Bezirksstraße, Gotthaming 04:37 12

14.07.2023 Fahrzeugbergung B141 Rieder Straße, Pramwald 15:58 15

17.07.2023 Wespennest entfernen, Fam. Gruber, Fürt 18:00 2

20.07.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 2, Niedernhaag 31 00:35 13

21.07.2023 Ölspur binden, Parkplatz Pramwald 02:25 10
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30.07.2023 Sturmschaden Rottenbacher Landesstraße, Lugendorf 14:48 15

03.08.2023 Wespennest entfernen, Fam. Mair, Bahnhofstraße 16:00 1

04.08.2023 Befreien von Menschen aus Notlage, Niedernhaag 2 16:23 8

05.08.2023 Sicherungsdienst beim Marktfest 17:00 3

26.08.2023 Sicherungsdienst beim Country Fest, Bahnhofgelände 16:00 4

26.08.2023 Sturmschaden Gotthaminger Bezirksstraße, Pramwald 18:38 12

26.08.2023 Notstromversorgung Einsatzzentrum 22:15 2

27.08.2023 Sicherungsdienst Haager Lies Halbmarathon, Radweg 09:30 2

31.08.2023 Wespennest entfernen, Fam. Viehböck, Bahnhofstraße 17:00 2

05.09.2023 Wespennest entfernen, Fam. Kaltenecker, Steinpoint 09:00 2

10.09.2023 Verkehrsunfall L520 Gaspoltshofener Straße, Niedernhaag 18:05 8

13.09.2023 Verkehrsunfall L519 Innbachtal Landesstr., Obermeggenbach 10:02 10

21.09.2023 Ölaustritt aus LKW, A8 Innkreisautobahn, FR Suben, Km 45 07:32 11

22.09.2023 Befreien von Menschen aus Notlage, Autohof Geierau 14:33 13

22.09.2023 Wespennest entfernen, Fam. Kaltenecker, Steinpoint 15:00 2

10.10.2023 Brandmeldealarm Genböck Haus, Niedernhaag 32 08:17 10

14.10.2023 Verkehrsunfall L1077 Pramer Straße, Eidenedt 13:15 15

16.10.2023 LKW Brand, A8 Innkreisautobahn, FR Suben, Km 43 19:42 15

21.10.2023 Verkehrsunfall, L520 Gaspoltshofener Straße, Erlet,Geboltskirchen 17:38 13

26.10.2023 Befreien von Menschen aus Notlage, Autohof Geierau 14:55 15

05.11.2023 Verkehrsunfall B141 Rieder Straße, Autohof Geierau 19:45 21

06.11.2023 Pumparbeit, Fam. Gietl, Brunnberg 17:00 2

08.11.2023 Sicherungsdienst Martinsfest, Lambacherstraße 16:20 2

13.11.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 2, Niedernhaag 31 04:29 9

27.11.2023 Brandmeldealarm MKW Werk 2, Niedernhaag 31 21:02 12

02.12.2023 Fahrzeugbergung Autohof Geierau 05:32 9

02.12.2023 Brand Elektroverteiler Gemeindeamt, Marktplatz 07:00 12

02.12.2023 Fahrzeugbergung B141 Rieder Straße, Auffahrt zur A8 08:49 11

02.12.2023 Fahrzeugbergung, Abfahrt A8 Innkreisautobahn, FR Wels 11:29 11

07.12.2023 Binden von Flüssigkeiten, Fa. Biomin, An der Umfahrungsstraße 09:00 1

11.12.2023 Pumparbeit, Fam. Weidenholzer, Watzing, Gem. Rottenbach 14:00 6

18.12.2023 Brandmeldealarm Genböck Haus, Niedernhaag 32 13:55 9
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20.12.2023 Pumparbeit nach Bruch der Fernwärmeleitung, Kreuzerfeld 05:19 11

21.12.2023 Brandmeldealarm Hörmanseder Bau, An der Umfahrungsstraße 09:14 14

21.12.2023 Sturmschaden, Starhemberg Höhe Tankstelle 23:12 10

22.12.2023 Notstromversorgung Einsatzzentrum, mehrmals 22:00 2

23.12.2023 Notstromversorgung Einsatzzentrum, mehrmals 01:30 2

23.12.2023 Sturmschäden, Steinpoint und Luisenhöhe 02:05 11

23.12.2023 Sturmschäden, Luisenhöhe 02:38 12

23.12.2023 Verkehrsunfall B141 Rieder Straße, Kreuzung Rottenbach 11:35 20

23.12.2023 Sturmschaden, Höhe Eurospar, Lambacherstraße 11:45 7

23.12.2023 Sturmschaden, B141 Rieder Straße, Pramwald 13:45 3

23.12.2023 Sturmschaden, Pramer Landesstraße, Hohes Kreuz 16:44 24

23.12.2023 Sturmschaden, L520 Gaspoltshofener Straße, Reischau 17:00 12

29.12.2023 Brand einer Thujenhecke, Sportplatzstraße 19:39 14

31.12.2023 Zimmerbrand, Fam. Mauracher, Raiffeisenstraße 08:09 21



Brandmeldealarm MKW Werk 3

Brandmeldealarm am 9. Jänner 2023 mit 
kuriosem Auslösgrund. Auf Grund zu 
intensiver Verwendung eines Deospray‘s 
löste die Brandmeldeanlage gegen 14:00 
Uhr Alarm aus. Nach erfolgter Kontrolle 
am Schauplatz, konnte wieder eingerückt 
werden.

Aufräumarbeiten nach
Verkehrsunfall

Weil er einem Reh auswich, krachte 
ein Autolenker am 19. Jänner 2023 über 
einen Fahrbahnteiler. Dabei wurde die 
Ölwanne des Fahrzeuges beschädigt und 

Öl trat aus. Der Unfall ereignete sich auf 
der Umfahrung, Höhe der Firma Biomin. 
Die ausgerückten Kräfte aus Haag und 
Gotthaming sicherten die Unfallstelle, 
banden ausgelaufene Flüssigkeiten und 
halfen beim Abtransport des Unfallfahr-
zeuges. Verletzt wurde niemand, der 
Einsatz konnte nach einer Stunde, gegen 
01:00 Uhr beendet werden.

Fahrzeugbergung in Eidenedt

Auf Grund von Schneeglätte blieb ein 
Lenker mit seinem Fahrzeug am 20. 
Jänner 2023 hängen. Er war um 19:35 
Uhr am Güterweg von Hundassing in 
Richtung Eidenedt unterwegs. Mit Hilfe 
des Traktors eines Feuerwehrkameraden 
konnte schnell geholfen werden. Verletzt 
wurde niemand, es gab auch keinen 
Sachschaden. 

Sturmschaden in Starhemberg

Ein Passant informierte am 1. Februar 
2023 die Feuerwehr über einen umge-
stürzten Baum. Er kam persönlich ins 
Feuerwehrhaus, welches sich nur unweit 
der Einsatzstelle befindet. Die ausgerück-

te Mannschaft zersägte den Baum an Ort 
und Stelle und verbrachte diesen in den 
angrenzenden Wald, anschließend wurde 
die Ortseinfahrt in Starhemberg gereinigt 
und wieder für den Verkehr freigegeben.

Sturmschaden in Hundassing

Gegen 00:30 Uhr am 2. Februar wurden 
wir erneut telefonisch über einen Sturm-
schaden informiert. Ein Bewohner wollte 
von Hundassing nach Eidenedt fahren. 
Dabei versperrte ein umgestürzter Baum 
den Güterweg Eidenedt. Die ausgerückte 
Mannschaft entfernte den Baum und 
machte so die Straße wieder frei.

19. Jänner 2023

1. Februar 2023
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Fahrzeugbergungen 
Innkreisautobahn A8

Mitarbeiter der ASFINAG riefen am 2. 
Februar 2023 telefonisch die Haager 
Feuerwehr zur Hilfeleistung. Auf Grund 
starker Schneefälle und dadurch glatten 
Straßen, blieben auf der A8 Innkreisauto-
bahn mehrere Lastkraftwägen hängen. 
Sie blockierten die Abfahrten von Wels 
kommend ebenso, wie die Abfahrt von 
Ried kommend. Die Fahrzeuge wurden 
abgeschleppt, ein organisierter Traktor 
mit Schneepflug räumte die Fahrbahnen. 
Die Einsätze dauerten von 06:45 bis 19:45 
Uhr.

ASFINAG = Autobahnen- und Schnellstra-
ßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft

Fahrzeugbergung in 
Starhemberg

Um 10:30 Uhr am 2. Februar 2023 rief uns 
die Haager Polizei zum Einsatz. Im Be-
reich des Ortsteiles Starhemberg rutschte 
ein Lastkraftwagen auf Grund winterli-
cher Fahrverhältnisse von der Fahrbahn. 
Mittels Tanklöschfahrzeug wurde das 
Fahrzeug wieder auf die Fahrbahn gezo-
gen und konnte die Fahrt fortsetzen.

Fahrzeugbergung in Eidenedt

Um 12:00 Uhr am 2. Februar 2023 holte 
uns erneut die Polizei zur Hilfeleistung. 
Ein Zustellwagen kam am Güterweg Eide-
nedt von der Fahrbahn ab, der Lastwagen 
wurde mit unserem Tanklöschfahrzeug 
wieder auf die Fahrbahn gezogen und 
konnte ohne Beschädigung seine Fahrt 
fortsetzen. Eigentlich unverantwortlich 
wie manche Lenker bei winterlichen Ver-
hältnissen ohne Schneeketten unterwegs 
sind.

Brandmeldealarm MKW Werk 3

Ein kurzfristiger Stromausfall führte am 
2. Februar 2023 zu einem Brandmelde-
alarm. Als Folge des Stromausfalls gab es 
im Bereich der Heizungsanlage eine Ver-
puffung mit Rauchentwicklung. Mittels 
Überdruckbelüftung wurde der Raum 
rauchfrei gemacht, der Einsatz konnte 
nach einer Stunde, um 17:30 Uhr wieder 
beendet werden.

Einsätze nach Schneedruck

Mehrere Einsätze mussten am Abend 
des 2. Februar geleistet werden. Ursache 
waren jedesmal abgebrochene Äste und 
nach Schneedruck umgestürzte Bäume.

Kaminbrand Hatscheksiedlung

Einsatz für beide Haager Feuer-
wehren am Montag, 6. Februar 2023. 
Einsatzgrund war ein Kaminbrand 
in einem Wohnhaus in der Hatschek-
siedlung 11. Bei unserem Eintreffen 
zeigte die Wärmebildkamera im 
Bereich des Dachbodens erhöhte 

Temperaturwerte, eine leichte Verrau-
chung war feststellbar. Der hinzugezoge-
ne Rauchfangkehrer reinigte den Kamin, 
währenddessen stellte die Feuerwehr 
den Brandschutz sicher und führte Be-
lüftungsmaßnahmen durch. Nach einer 
guten Stunde, um 13:40 Uhr konnte der 
Einsatz wieder beendet werden.

Brandmeldealarm MKW Werk 3

Brandmeldealarm am 22. Februar 2023 
um 04:17 Uhr. Im Betrieb in Niedernhaag 
35 löste der im Aussenbereich situier-
te Melder aus unbekannten Gründen 
Alarm aus. Nachdem bei der Nachschau 
keine Gefährdung festgestellt werden 
konnte, wurde die Einsatzstelle an den 
Brandschutzbeauftragten übergeben und 
wieder eingerückt.

Hilfeleistung 
nach Verkehrsunfall

Von der Polizei wurden wir am 11. März 
2023 zur Hilfeleistung angefordert. Im 
Bereich der Zufahrt zum Shell Autohof in 
der Geierau ereignete sich ein Verkehrs-
unfall mit Sachschaden. Dabei wurde 
auch eine Betonleitwand verschoben und 

blockierte die Zufahrt. Mittels der 
Seilwinde des Rüstlöschfahrzeuges 
wurde die Leitwand wieder in die ur-
sprüngliche Position verbracht.

Kaminbrand
Karl-Schwaha-Strasse

Die Karl-Schwaha-Straße 19 war am 
16. März 2023 die Einsatzadresse für 

2. Februar 2023

2. Februar 2023

2. Februar 2023

2. Februar 2023
2. Februar 2023

6. Februar 2023
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beide Haager Feuerwehren. Bei Repara-
turarbeiten an der Heizungsanlage geriet 
der Kamin in Brand. Der gerufene Rauch-
fangkehrer säuberte den Kamin, die 
Feuerwehr kontrollierte mit der Wärme-
bildkamera. Ein weiteres einschreiten 
war nicht erforderlich, um 17:00 Uhr 
konnte der Einsatz beendet werden.

Verkehrsunfall
Motorrad gegen PKW

Zu einem Zusammenstoß zwischen 
einem PKW und einem Motorrad kam es 
am 21. März 2023. Der Unfall ereignete 
sich auf der B141 Rieder Straße im Be-
reich der Kreuzung Mühlehen / Dorf. Der 
Motorradfahrer aus dem Bezirk Gries-
kirchen erlitt bei der Kollision tödliche 
Verletzungen, der 17-jährige Autolenker 
blieb augenscheinlich unverletzt. Die 
B141 war während des Einsatzes ge-
sperrt, die Feuerwehren errichteten eine 
Umleitung und unterstützten bei den 
Bergemaßnahmen. Einsatzende war um 
16:00 Uhr.

Verkehrsunfall in Watzing

Am 22. März 2023 wurden wir erneut auf 
die B141 Rieder Straße gerufen. Im Be-
reich Watzing, Gem. Rottenbach, stießen 
zwei Fahrzeuge zusammen. Entgegen 
ersten Befürchtungen war niemand ein-
geklemmt, zwei Personen wurden jedoch 
verletzt. Wir unterstützten die Feuerwehr 
Rottenbach bei den Absicherungs- und 
Aufräumarbeiten und konnten unseren 
Einsatz gegen 15:30 Uhr beenden. 

Ölspur Rottenbacher Strasse

Eine Ölspur galt es am 27. März 2023 
zu binden. Telefonisch wurden wir in 
Kenntnis gesetzt, dass sich von der Bahn-
hofstraße bis zur Kreuzung in Niedern-
haag eine Ölspur auf der Fahrbahn der 
Rottenbacher Straße befindet. 
Eine Einsatzmannschaft wurde mittels 
stillem Alarm zum Einsatz gerufen und 
die Ölspur gebunden. Es bestand keine 

Gefahr für die Umwelt, nach rund zwei 
Stunden konnte der Einsatz gegen 15:30 
Uhr wieder beendet werden. Die Ursache 
für die Ölspur ist uns unbekannt.

Brandverdacht
in der Raiffeisenstrasse

Früh aufstehen hieß es am 28. März 2023 
für die Mitglieder der Haager Feuerwehr. 
„Brandverdacht in der Raiffeisenstraße“ 
stand am Einsatzdisplay. Bei unserem 
Eintreffen war bereits eine Streife der 
Haager Polizeiinspektion vor Ort. Aus 
einem Kanalschacht entwich Rauch 
und ein schwefeliger Geruch lag in der 
Luft. Somit konnte der Einsatz beendet 
werden, die weiteren Arbeiten werden 
vom Fernwärmeversorger übernommen. 
Ursache war ein Rohrbruch an der Fern-
wärmeleitung. Einsatzende für die Kräfte 
aus Haag und Gotthaming war um 04:56 
Uhr.

Brandmeldealarm Eurospar

Brandmeldealarm am Freitag, 31. März 
2023 im örtlichen Supermarkt. Nach 
eintreffen des Tanklöschzuges in 
der Lambacherstraße wurde die 
Lageerkundung durchgeführt, dabei 
konnte ein Druckknopfmelder als 
Auslösgrund gefunden werden. Nach 
Kontrolle des Gebäudes, wurde die 
Einsatzstelle der Brandschutzbeauf-
tragten übergeben und der Einsatz 
um 07:30 Uhr beendet.

Brandmeldealarm
Erdgasspeicher

Brandmeldealarm am 12. April 2023 
um 03:21 Uhr. Die Fahrt führte zur 
Industrieanlage nach Odelboding. Nach 
Erkundung an der Einsatzstelle konnte 
Entwarnung gegeben werden, es bestand 
keine Gefahr. Die Einsatzstelle wurde 
dem Brandschutzbeauftragten übergeben 

und der Einsatz beendet.

Brandmeldealarm
MKW Werk 3

Sonntag, 16. April 2023, 03:30 Uhr, 
Brandmelde- und somit Sirenen-
alarm. Im Industriebetrieb in 
Niedernhaag löste ein Rauchmelder 
im Bereich der Heizungsanlage den 
Alarm aus. Bei unserem Eintreffen 
war der Brandschutzbeauftragte 
bereits vor Ort und konnte Ent-

warnung geben, es handelte sich um 
ein technisches Gebrechen des Melders. 
Somit konnte der Einsatz beendet und 
eingerückt werden.

Verkehrsunfall in Pramerdorf

Im Bereich der B141 Rieder Straße kam es 
am 22. April 2023 nachmittags zu einem 
schweren Verkehrsunfall. 

Ein Autolenker war mit seinem Fahrzeug 
in Fahrtrichtung Ried unterwegs, als er 
kurz nach dem Pramwald rechts auf das 

16. März 2023

21. März 2023

22. März 2023

27. März 2023

22. April 2023
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Bankett geriet. Beim Versuch gegenzu-
lenken kam er mit seinem Fahrzeug ins 
schleudern, krachte in die gegenüber-
liegende Böschung, überschlug sich mit 
seinem Fahrzeug mehrmals und kam 
schließlich auf den Rädern wieder zu ste-
hen. Vorbeikommende Verkehrsteilneh-
mer leisteten Erste Hilfe und alarmierten 
die Feuerwehren Geiersberg-Pramerdorf 
und Haag am Hausruck. Der schwer ver-
letzte Lenker konnte ohne technisches 
Gerät aus dem Wrack befreit werden. Die 
ärztliche Versorgung war durch das Rote 
Kreuz und Notarzt sichergestellt. Die 
B141 war während des Einsatzes zur Gän-
ze gesperrt, Feuerwehrlotsen regelten 
den Verkehr.

Fahrzeugbrand - Lage unklar

Mit diesen Hinweisen wurden wir am 5. 
Mai 2023 nachmittags auf die A8 Inn-
kreisautobahn geschickt. In Fahrtrich-
tung Suben sollte ein Auto brennen, so 
die weiteren Informationen im Alarm-
text. Trotz intensiver Suche konnte kein 
brennendes Fahrzeug gefunden werden, 
der insatz wurde abgebrochen und wie-
der eingerückt. Im Einsatz stand auch die 
Feuerwehr Rottenbach.

Baum über Strasse

Starker Regen und starker Wind, dieser 
Kombination hielt ein Baum am 5. Mai 
2023 nicht mehr Stand. Kurz vor Mitter-
nacht stürzte er im Bereich Reischau auf 
die L520 Gaspoltshofener Landesstraße. 
Mittels Motorsäge wurde der Baum zer-
kleinert und neben die Fahrbahn ver-
bracht. Die Landesstraße war während 
des Einsatzes kurzfristig gesperrt.

Brandmeldealarm Genböck Haus

Montagvormittag, 8. Mai 2023. Brand-
meldealarm im holzverarbeitenden 
Betrieb in Niedernhaag. Nach unserem 
Eintreffen konnte gleich Entwarnung 

gegeben werden. Bei Bauarbeiten wurde 
irrtümlich ein Melder ausgelöst. Nach 
Kontrolle der Einsatzstelle konnte wieder 
eingerückt werden.

Brand einer Gartenhütte

Bereits in Vollbrand stand am Freitag, 
den 12. Mai 2023 der Anbau eines Garten-
hauses beim Eintreffen der Feuerwehr. 

Eine Nachbarin bemerkte den Brand 
am hinteren Markt und alarmierte um 
09:35 Uhr umgehend die Feuerwehren 
Haag am Hausruck und Gotthaming. Das 
Gebäude ist uneinsichtig situiert, daher 
konnte sich der Brand unbemerkt aus-
breiten. Noch vor eintreffen der Lösch-
kräfte explodierte eine Gasflasche in den 
Flammen. Mit mehreren Rohren wurden 
die Brandbekämpfung von aussen auf-
genommen, als Unterstützung wurde die 
Feuerwehr Rottenbach zur Hilfe gerufen. 
In gemeinsamer Anstrengung konnte 
das Übergreifen auf ein Nachbarobjekt 
verhindert werden. Die Löschwasserver-

sorgung war durch einen naheliegenden 
Hydranten sichergestellt. Am Vortag wur-
den im Anbau der Hütte Renovierungsar-
beiten durchgeführt. Im Einsatz standen 
drei Feuerwehren mit 7 Fahrzeugen und 
30 Mann. Die Höhe des Sachschadens ist 
beträchtlich.

Brandmeldealarm MKW Werk 3

Samstag, 13. Mai 2023 Sirenenalarm 
um 09:46 Uhr. Im Industriebetrieb in 
Niedernhaag 35 kam es im Bereich 
der Heizungsanlage zu einer Rauch-
entwicklung. Die automatische 
Brandmeldeanlage löste daraufhin 
Alarm aus. Bei unserem Eintreffen 
konnte leichte Rauchentwicklung 
wahrgenommen werden. Mittels 
Überdruckbelüftung wurden Mass-
nahmen gesetzt und die Einsatzstelle 
dem Brandschutzbeauftragten über-
geben.

Brandmeldealarm
MKW Werk 2

Angebrannte Speisen konnten am 
17. Mai 2023 als Auslösegrund für 
einen Brandmeldealarm vermerkt 
werden. Im Betrieb in Niedernhaag 
31 wollten sich einige Mitarbeiter 
gegen 22:00 Uhr noch einen Snack 
zubereiten. Leider ging da ordentlich 
etwas schief und die Brandmeldean-
lage löste auf Grund starker Rauch-
entwicklung Alarm aus. Nachdem 
aber im Feuerwehrhaus gerade der 
gemütliche Teil der Maiandacht statt-
fand, konnte schnell ausgerückt und 
das Problem gelöst werden.

Fahrzeugbrand
Innkreisautobahn A8

„Fahrzeugbrand auf der Innkreisau-
tobahn“ so lautete am Dienstag, 30. 

Mai 2023 der Einsatzbefehl für die Feuer-
wehren Haag am Hausruck und Rotten-
bach. Der Einsatzort lag bei KM 53, auf 
Höhe der Abfahrt Ried im Innkreis. Beim 
Eintreffen wurde von den anwesenden 
Polizisten bereits Entwarnung gegeben. 
Ursache war ein technischer Defekt an 
einem Anhänger mit Rauchentwicklung. 
Ein Brand lag nicht vor, somit konnte 
umgehend wieder eingerückt werden.

5. Mai 2023

12. Mai 2023

12. Mai 2023

12. Mai 2023
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Keller überflutet

Während in anderen Bereichen unse-
res Bezirkes Starkregenfälle schwere 
Schäden verursachten, mussten wir am 
5. Juni 2023 nur zu einer Kellerüber-
schwemmung ausrücken. Ein Bewohner 
der Raiffeisenstraße meldete sich telefo-
nisch und ersuchte um Hilfeleistung. Auf 
Grund eines verlegten Abflusses stand 
das Wasser im Keller 20 cm hoch. Wir 
pumpten das Wasser ab und reinigten 
das verstopfte Rigol.
Kleiner Tipp: warten Sie nicht bis das 
Wasser im Keller steht, sondern werfen 
sich regelmässig einen Blick in ihre Ab-
flussschächte und reinigen sie diese.

Brandmeldealarm MKW Werk 2

Aus uns unbekannter Ursache wollte 
am 5. Juli 2023 um 05:00 Uhr ein Brand-
melder Aufmerksamkeit erregen. Trotz 
intensiver Ursachenforschung war kein 
Auslösegrund zu eruieren, daher rückten 
wir wieder ein.

Brandmeldealarm
Einsatzzentrum

Brandmeldealarm im Einsatzzentrum am 
6. Juli 2023. Schnell stellte sich heraus, 
dass angebrannte Speisen im Bereich un-
serer befreundeten Einsatzorganisation 
als Ursache für diesen Alarm verantwort-
lich waren. Durch ausgiebiges Lüften 
konnte das Problem behoben werden. 
Bei Brandmeldealarm im Einsatzzentrum 
erfolgt die Alarmierung ausschließlich 
über Pager.

Sturmschaden mal vier

Vom Innviertel kommend, zog am 12. Juli 
2023 nächtens ein schwerer Sturm über 
das Land. Zahlreiche Feuerwehreinsätze 
waren die Folge. Auch wir blieben nicht 
verschont und mussten nach zweimal 

Sirenenalarm, 02:00 Uhr und 04:35 Uhr, 
ausrücken. Im Bereich Reischau, Pram-
wald und Gotthaming wurden Bäume 
von der Straße entfernt.

Fahrzeugbergung

Fahrzeugbergung im Pramwald am Frei-
tag, den 14. Juli 2023. Auf der B141 Rieder 
Straße krachte ein Autolenker mit seinem 
Fahrzeug im Pramwald gegen einen 
Baum. Beim Eintreffen der Feuerwehr 
waren Polizei und Rettung bereits vor 
Ort. Unsere Arbeiten beschränkten sich 
auf die Unterstützung des Abschlepp-
dienstes. Über den Verletzungsgrad des 
Fahrzeuglenkers ist uns nichts bekannt.

Brandmeldealarm MKW Werk 2

Brandmeldealarm nach Austritt von 
Wasserdampf am 20. Juli 2023. Gegen 
00:35 Uhr heulte in Haag die Sirene, die 
Einsatzkräfte wurden zum Betrieb in 
Niedernhaag 31 alarmiert. Als Ursache 
konnte vor Ort ein Austritt von heissem 
Wasserdampf ermittelt werden. Da der 
Servicetechniker bereits vor Ort Repara-
turarbeiten durchführte, konnte rasch 
wieder eingerückt werden.

Ölaustritt aus Fahrzeug

„Ölaustritt am Pendlerparkplatz“ am 21. 
Juli 2023 um 02:25 Uhr. Nur auf welchem 
Pendlerparkplatz? Nach intensiver Suche 

konnte ein Fahrzeug, welches am 
Parkplatz in Pramwald entlang der 
B141 Rieder Straße abgestellt war, als 
Einsatzobjekt erkannt werden. Eine 
geringe Menge an Betriebsflüssig-
keit war ausgetreten, diese wurde 
fachmännisch gebunden. Der Fahr-
zeugbesitzer hat sich nach Hause 
begeben und von dort die Feuerwehr 
alarmiert. 
Wieder einmal ein kleiner Tipp: 
wenn sie die Feuerwehr alarmieren, 
bleiben sie bitte an der Einsatzstelle 
und weisen die Feuerwehr ein. 

Sturmschaden in Lugendorf

Am Nachmittag des 30. Juli 2023 zog ein 
kurzes, heftiges Gewitter über Haag.
Bereits um 14:35 Uhr gab es Unwetter-
warnungen, um 14:49 Uhr dann einen 
Alarm. Im Bereich Lugendorf stürzte 
ein Baum auf Grund von Unterspülung 
um. Der Baum wurde zersägt und die 
Fahrbahn gereinigt. Nach einer Stunde 
konnten die 15 ausgerückten Einsatzkräf-
te wieder einrücken.

Sturmschaden in Pramwald

Über 700 Einsätze wurden beim Durch-
zug einer Unwetterfront in Oberöster-
reich am Abend des 26. August gezählt. 
Einen davon haben wir beigetragen. 
Auf der Gotthaminger Straße im Bereich 
Pramwald fiel ein Baum auf die Straße, 
dieser wurde von uns mittels Motorsäge 
zerkleinert und die Fahrbahn wieder 
freigemacht.

Feuerwehr als Umzugshelfer

Einen nicht alltäglichen Hilfeleistungs-
einsatz hatten wir am 31. August 2023. 

Hornissen machten es sich in einem 
Lautsprecher, welcher an einer Gar-
tenhütte montiert war, gemütlich. 
Auch wenn Hornissen grundsätzlich 
friedlich sind, verteidigen sie ihr 

21. Juli 2023

12. Juli 2023

12. Juli 2023

31. August 2023
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Nest wenn sie gestört werden. Hornissen 
stehen in Oberösterreich unter Arten-
schutz, daher war eine Übersiedlung die 
einzige Möglichkeit diese Aufgabe zu 
lösen. Unsere Kammerjäger übernahmen 
diesen Einsatz und setzten den Laut-
sprecher mitsamt dem Nest an passender 
Stelle wieder aus. Hornissen gehören 
zur Gattung der Faltenwespen, ihr Stich 
ist weniger gefährlich als die mögliche 
allergische Reaktion darauf.

Verkehrsunfall
Kreuzung Niedernhaag

Zu einem Zusammenstoß zwischen 
einem Moped und einem PKW kam es 
am 10. September 2023 auf der Kreuzung 
in Niedernhaag.

Der Mopedlenker wurde dabei verletzt 
und ins Krankenhaus eingeliefert, über 
den Verletzungsgrad des PKW Lenkers 
ist uns nichts bekannt. An beiden Fahr-
zeugen entstand schwerer Sachschaden, 
auslaufende Betriebsstoffe wurden von 
der Feuerwehr gebunden. Während der 
Arbeiten war die Gaspoltshofener Lan-
desstraße nur erschwert passierbar.

Verkehrsunfall
in Obermeggenbach

Auf der L519 Innbachtallandesstraße 
kam es am 13. September 2023 vormittags 
zu einem Verkehrsunfall. 

Ein PKW Lenker war mit seinem Fahr-
zeug von Haag kommend in Richtung 
Weibern unterwegs. Im Bereich Ober-
meggenbach stieß er gegen einen Ketten-
bagger welcher am Straßenrand Arbeiten 
durchführte. Zwei Personen wurden 
beim Anprall verletzt, sie wurden von der 
Rettung versorgt. Der Lenker des PKW 
erlag noch am selben Tag seinen inneren 
Verletzungen. Am PKW entstand Total-
schaden, die Feuerwehr band ausgelau-
fene Flüssigkeiten und unterstützte das 
Abschleppunternehmen. Die Innbachtal-
landesstraße war während des Einsatzes 
kurzzeitig gesperrt.

700 Liter Diesel ausgetreten 
Umweltschaden verhindert

Mit dem Hinweis „LKW im Graben - 700 
Liter Diesel laufen aus“ wurden wir am 
21. September 2023 auf die A8 Innkreis-
autobahn alarmiert. 
Ein Lenker war mit seinem Schwerfahr-
zeug in Richtung Suben unterwegs. Im 
Bereich von Km 45 nickte er kurz ein, 

kam von der Fahrbahn ab und schlitterte 
entlang der Strassenböschung dahin. Da-
bei wurde der Dieseltank beschädigt und 
Diesel trat aus. Der größte Teil konnte 
von der Feuerwehr aufgefangen und um-
gepumpt werden. 
Eine unbekannte Menge gelangte in 
einen Kanal und die Strassenböschung. 
Die alarmierten Sachverständigen ver-
anlassten den Einsatz eines Saugwagens 
und eines Baggers um den Treibstoff im 

Kanalsystem abzusaugen und verunrei-
nigte Erde abzubaggern und sachgemäss 
zu entsorgen. Eine weitere Gefährdung 
für die Umwelt konnte durch das rasche 
eingreifen verhindert werden. Die 
Bergung des verunglückten Sattelzu-
gespanns wurde durch eine Fachfirma 
durchgeführt. Verletzt wurde niemand, 
die A8 Innkreisautobahn war während 
des Einsatzes einspurig befahrbar. Ein-
satzende war nach drei Stunden um 10:30 
Uhr.

Personenrettung aus LKW

Zur Unterstützung des Roten Kreuzes 
wurden wir am 22. September 2023 zum 
Shell Autohof nach Geierau geholt. Nach 
einem medizinischen Notfall musste ein 

Patient aus seiner LKW Führerka-
bine abtransportiert werden. In ge-
meinsamer Anstrengung gelang das 
Vorhaben und der Patient konnte der 
weiteren medizinischen Versorgung 
im Krankenhaus zugeführt werden.

Brandmeldealarm
Genböck Haus

Brandmeldealarm beim Fertig-
teilhaushersteller am 10. Oktober 
2023. Bei Shredderarbeiten entste-

hender Staub führte zur Auslösung der 
automatischen Brandmeldeanlage. Die 
Einsatzstelle wurde kontrolliert und den 
Brandschutzbeauftragten übergeben. Es 
bestand keine Gefahr.

 
Auto landet im
Strassengraben

Auf der Fahrt von Pramerdorf kom-
mend, geriet ein Lenker mit seinem 
PKW am 14. Oktober 2023 neben die 
Fahrbahn und landete im Straßen-
graben. Der Unfall ereignete sich 
gegen 11:00 Uhr auf der Pramer Stra-
ße im Bereich Eidenedt. Der Lenker 
konnte sein Fahrzeug selbstständig 

21. September 202310. September 2023

13. September 2023
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verlassen, er wurde vom Roten Kreuz ver-
sorgt. Die Bergung des Fahrzeuges wurde 
von einem Abschleppunternehmen 
durchgeführt. Die Feuerwehr führte Si-
cherungsarbeiten durch und unterstützte 
bei der Fahrzeugbergung.

Brand eines LKW‘s verhindert

Ein LKW Lenker war am 16. Oktober 2023 
mit seinem Sattelzugespann auf der A8 
Innkreisautobahn in Richtung Suben 
unterwegs. 

Kurz nach der Auffahrt Haag bemerkte 
er gegen 19:40 Uhr Rauchentwicklung 
am Sattelauflieger. Er hielt an und 
kontrollierte sein Fahrzeug. Mit mehre-
ren Handfeuerlöschern dämmte er den 
Entstehungsbrand am Reifen ein. Die 
alarmierten Feuerwehren aus Haag am 
Hausruck und Rottenbach kühlten den 
Reifen und kontrollierten die Temperatur 
mittels Wärmebildkamera. Nachdem die 
Situation entschärft war, konnten die 
Feuerwehren wieder einrücken.

Fünf Verletzte
nach Verkehrsunfall

Gemeinsam mit der Feuerwehr aus Ge-
boltskirchen wurden wir am 21. Oktober 
2023 zu einem Verkehrsunfall alarmiert. 

Der Zusammenstoss ereignete sich auf 
der sogenannten Badeseekreuzung in 
Erlet, Gemeinde Geboltskirchen. Ent-

gegen ersten Meldungen war niemand im 
Fahrzeug eingeklemmt, fünf Personen 
wurden bei dem Unfall verletzt. Die Absi-
cherungs- und Aufräumarbeiten wurden 
von der zuständigen Feuerwehr Gebolts-
kirchen durchgeführt.

Person unter Bus eingeklemmt

Ein Lenker wollte am 26. Oktober 2023 
einen Gelenkbus von Deutschland nach 
Rumänien überstellen. Einen auf-
tretenden Defekt wollte der Mann im 
Bereich des BP Autohofes in Geierau 
beheben, dazu begab er sich unter das 
Fahrzeug. Aus unbekannter Ursache gab 
der Wagenheber nach, und der Mann 

wurde unter dem Fahrzeug eingeklemmt. 
Ersthelfer konnten den Mann noch vor 
Eintreffen der Feuerwehr unter dem 
Fahrzeug hervorziehen. Sofort eingeleite-
te Reanimationsmassnahmen durch Ret-
tung und Notarzt blieben leider erfolglos. 
Die Erhebungen zum Unfallhergang 
werden von der Polizei durchgeführt.

Aufräumarbeiten
nach Verkehrsunfall

Sonntagabend, 5. November 2023 Sire-
nenalarm für beide Haager Feuerwehren. 
Auf der B141 Rieder Straße stießen im 
Bereich des BP Autohofes in Geierau zwei 
Fahrzeuge zusammen. Vier Personen 
wurden dabei unbestimmten Grades ver-
letzt und ins Krankenhaus gebracht. Die 

schwer beschädigten Fahrzeuge wurden 
auf einen nahen Parkplatz transportiert. 
Die B141 war während des Einsatzes 
erschwert passierbar, Feuerwehrlotsen 
regelten den Verkehr. Die Ermittlung 
der Unfallursache wird von der Polizei 
durchgeführt. Einsatzende war gegen 
21:00 Uhr.

Brandmeldealarm MKW Werk 2

Nach Niedernhaag 31 ging unsere Ein-
satzfahrt am 13. November 2023. Aus 
unbekannter Ursache lösten zwei Linear-
melder im Industriebetrieb gegen 04:30 
Uhr Alarm aus. Nachdem keine Ursache 
dafür ermittelt werden konnte, überga-

ben wir die Einsatzstelle dem Brand-
schutzbeauftragten und rückten 
wieder ein.

Brandmeldealarm
MKW Werk 2

Brandmeldealarm am 27. Novem-
ber 2023 um 21:00 Uhr. Als Grund 
dafür stellte sich schnell Rauchent-
wicklung aus einem Ofen heraus. 
Nachdem keine Gefahr bestand, 
wurde die Einsatzstelle kontrolliert 

und dem Brandschutzbeauftragten über-
geben.

LKW Bergung BP Autohof

Starke Schneefälle machten ein weiter-
kommen auf unseren Straßen am 2. 
Dezember 2023 schwierig. Im Bereich 
der Ausfahrt des BP Autohofes in Geierau 
geriet um 05:30 Uhr ein Sattelzuggespann 
neben die Fahrbahn und blockierte die 

Ausfahrt vom Autohof. Gemeinsam 
mit dem Schneepflug konnte die 
Blockade aufgelöst werden.

Verteilerbrand
im Gemeindeamt

Noch während die Fahrzeuge von 
der LKW-Bergung wieder aufgerüs-
tet wurden, kam am 2. Dezember 
2023 um 07:00 Uhr die Alarmierung 
zu einem Brandeinsatz. Polizisten 
bemerkten am Gemeindeamt Brand-

geruch und verständigten die Feuer-
wehr. Der Brandgeruch konnte in einem 
E-Verteilerraum lokalisiert werden. Ein 
Atemschutztrupp löschte mit drei trag-
baren CO2 Handlöschgeräten den Brand. 
Mittels zwei Überdruckbelüftern wurde 
das Gebäude rauchfrei gemacht. Verletzt 

16. Oktober 2023

21. Oktober 2023

26. Oktober 2023

5. November 2023
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wurde niemand, der Sachschaden ist be-
trächtlich, die Brandursachenermittlung 
wurde von der Polizei aufgenommen. Die 
Reparaturarbeiten wurden umgehend 
aufgenommen damit die Polizeidienst-
stelle, die im Gemeindeamt unterge-
bracht ist, wieder vollumfänglich ihrer 
Sicherheitsaufgaben nachkommen kann.

LKW Bergung

Nachdem die Aufräumarbeiten vom 
Brand abgeschlossen waren, kam die 
dritte Alarmierung am 2. Dezember 2023. 

Ein LKW-Lenker kam mit seinem Sattel-
zuggespann im Bereich der Auffahrt auf 
die A8 Innkreisautobhan zum Stehen. 
Wir zogen das Fahrzeug, welches die 
Auffahrt in Richtung Suben blockierte, 
zur Seite. Generell kann hier angemerkt 
werden, dass unangepasste Fahrzeug-
ausstattung zu diesen Problemen geführt 
hat. Die Verwendung von Schneeketten 
ist bei den vorherrschenden Witterungs-

bedingungen unumgänglich. Das Sehen 
leider nicht alle Fahrzeuglenker so.

LKW Bergung

Nach wie vor herrschen tiefwinterliche 
Fahrbedingungen, das wurde einem 
weiteren LKW-Lenker am 2. Dezember 
2023 zum Verhängnis. Er wollte von Ried 
kommend, die A8 Innkreisautobahn in 
Haag verlassen. Nachdem er nicht mehr 
weiterkonnte, trat die alarmierte Haager 
Feuerwehr um 11:30 Uhr auf den Plan 
und schleppte den LKW auf die B141 
Rieder Straße. Die Abfahrt wurde so 
wieder für den nachkommenden Verkehr 
freigemacht.

Brandmeldealarm Genböck Haus

Einsatz am 18. Dezember 2023 um 13:55 
Uhr. Eine Tiefbaufirma führte im Bereich 
eines Carports Schneidarbeiten durch. 
Den dabei entstehenden Staub detek-
tierten die beiden am Carport situierten 
Brandmelder und lösten Alarm aus. Nach 
kurzer Kontrolle der Einsatzstelle konnte 
auch gleich wieder eingerückt werden.

Fernwärmeleitung
setzt Keller unter Wasser

Am 20. Dezember 2023 wurden wir um 
05:20 Uhr ins Kreuzerfeld 17 alarmiert. 
Auf Grund einer geborstenen Fernwär-
meleitung wurden die Keller bei zwei 

angrenzenden Häusern unter Wasser ge-
setzt, im Straßenverlauf klaffte ein großes 
Loch. Bei unserem Eintreffen waren die 
Techniker des Energieversorgers be-
reits vor Ort. Mittels Tauchpumpen und 
Wassersauger wurde das stark schwefel-
hältige Wasser abgepumpt. Nach rund 
eineinhalb Stunden konnte der Einsatz 
beendet werden. Über die Schadenshöhe 
ist uns nichts bekannt.

Sturmschäden durch
Tief Zoltan

Das Tief Zoltan brachte pünktlich zum 
kalendarischen Winterbeginn Regen 
und Sturm. Kurz vor Mitternacht am 21. 

Dezember 2023 wurden wir alarmiert 
um einen umgestürzten Baum im 
Bereich Starhemberg zu entfernen. 
Noch während dieser Einsatz lief, be-
kamen wir die Meldung über einen 
weiteren umgestürzten Baum im 
Bereich Hundassing. Nachdem die 
Straßen wieder freigemacht waren, 
konnten wir wieder einrücken.

Brandmeldealarm
Hörmanseder Bau

Intensive Räucherarbeiten führten am 
21. Dezember 2023 vormittags zu einem 
Feuerwehreinsatz. Räuchern ist ein jahr-

hundertealter Brauch und in vielen 
Kulturen und Religionen verankert. 
Dunkle Mächte sollten damit in den 
Raunächten vertrieben werden. 
Wenn man aber zuviel räuchert, 
kann es auch passieren dass plötzlich 
die Männer mit den roten Autos und 
dem blauen Licht vor der Tür stehen. 
Vor allem dann, wenn im Gebäude 
eine Brandmeldeanlage installiert 
ist. Nachdem keine Gefahr bestand, 
konnten wir mit einem schmunzeln 
schnell wieder einrücken.

2. Dezember 2023

2. Dezember 2023

2. Dezember 2023

20. Dezember 2023

21. Dezember 2023

2. Dezember 2023
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Sturmschäden

Erneut eine kurze Nacht für die Haager 
Florianijünger. Am 23. Dezember 2023 ab 
02:05 Uhr brachte das Tief Zoltan wieder 
einige Bäume zum umstürzen. Wir waren 
im Bereich der L520 Gaspoltshofener 
Landesstraße in Steinpoint und auf der 
Pramer Bezirksstraße auf der Luisen-
höhe tätig. Die Fahrbahnen wurden von 
Bäumen freigemacht und gesäubert. Ein-
satzende war um 03:34 Uhr.

Verkehrsunfall in Rottenbach

Die Feuerwehren aus Rottenbach, Wei-
bern und Haag am Hausruck wurden am 
Samstag, den 23. Dezember gegen 11:35 
Uhr zu einem Verkehrsunfall mit ein-
geklemmter Person alarmiert. Der Unfall 
ereignete sich auf der B141 Rieder Straße 
in Rottenbach. Noch während der Aus-
fahrt wurden wir informiert, dass unsere 
Hilfeleistung nicht mehr benötigt wird. 
Der Einsatz konnte somit abgebrochen 
werden.
Detail am Rande: seit einem Monat 
stellen wir den Ortsschutz in Rottenbach 
auf Grund einer Neubeschaffung des 
dortigen Rüstlöschfahrzeuges sicher. Das 
Fahrzeug soll ab Jänner 2024 einsatzbe-
reit sein.

Sturmschaden im Pramwald

Vom Roten Kreuz wurden wir am 23. De-
zember kurz nach 14:00 Uhr zum Einsatz 
gerufen. 

Auf der B141 Rieder Straße im Pramwald 
stürzte ein Baum auf die Fahrbahn, 
dieser wurde von uns zerkleinert und 
entfernt. 
Mit Stand 23. Dezember um 14:38 Uhr 
waren in Oberösterreich 528 Feuer-
wehren im Einsatz und arbeiteten 1.129 
Einsätze ab. 
Zur Einordnung wie Tief Zoltan die 
Feuerwehren auf Trab hält: in Oberöster-
reich gibt es 875 Freiwillige Feuerwehren, 
32 Betriebsfeuerwehren und eine Berufs-
feuerwehr.

Tief Zoltan lässt nicht locker

Am Abend des 23. Dezember 2023 ging es 
mit den Sturmschäden weiter. Zwischen 
16:45 und 17:00 Uhr mussten drei Ein-
satzstellen abgearbeitet werden, jedesmal 

rief die Sirene zum Einsatz. Betroffen 
waren die Pramer Straße im Bereich der 
Luisenhöhe, die Hundassinger Gemein-
destraße sowie die L520 Gaspoltshofener 
Landesstraße im Bereich der Umfahrung. 
Hier stieß ein PKW gegen den umgestürz-
ten Baum. Verletzt wurde niemand, am 
Fahrzeug entstand Sachschaden.

Brand einer Thujenhecke

Vermutlich durch Feuerwerkskörper ge-
riet am 29. Dezember 2023 eine Thujen-
hecke in Brand.

Der Vorfall ereignete sich um 19:30 Uhr 
im Bereich der Sportplatzstrasse 34.
Anrainer dämmten den Brand mit drei 
Handfeuerlöschern ein, die Wehren aus 
Gotthaming und Haag führten Nach-

löscharbeiten durch.
Einsatzende für die mit vier Fahrzeugen 
und 28 Mann ausgerückten Löschkräfte 
war gegen 20:45 Uhr.

Wohnhausbrand
in der Raiffeisenstrasse

Beide Haager Feuerwehren wurden 
am letzten Tag des Jahres 2023 kurz 
nach 08:00 Uhr zu einem Wohnhaus-
brand alarmiert.
Beim Eintreffen in der Raiffeisenstra-
ße 29 stellte sich die Situation nicht 
ganz so dramatisch dar.
Eine Bewohnerin wollte ihren Ka-
chelofen einheizen, dabei fiel etwas 

Glut aus dem Ofen und entzündete vor 
dem Ofen gelagertes brennbares Mate-
rial.

Das Gebäude war bei Ankunft der 
ersten Löschkräfte stark verraucht.
Ein Atemschutztrupp bekämpfte den 
Brand mit einem Schaumlöscher, das 
verrauchte Gebäude wurde mittels 
Hochdruckbelüftung vom Rauch 
befreit.
Die Bewohnerin wurde vom Roten 
Kreuz untersucht, konnte jedoch in 
ihren vier Wänden verbleiben.
Über die Höhe des Sachschadens ist 
uns nichts bekannt.

23. Dezember 2023

23. Dezember 2023

23. Dezember 2023

29. Dezember 2023

29. Dezember 2023

31. Dezember 2023
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Unsere Ausbildungstätigkeit basiert 
auf zwei wesentlichen Säulen. 

Einerseits ist es die Theorie die bei Schulungen 
gelehrt wird, andererseits sind es die praktischen 
Übungen die die Fertigkeiten mit den Geräten festi-
gen. Beide sind wichtig, und beide wurden im Jahr 
2023 von den Verantwortlichen angeboten. 

Gerade für junge Mitglieder sind die 
praktischen Übungen unerläss-

lich. Nur hier bekommt man die Sicherheit und das 
Rüstzeug das man auch im Einsatz benötigt. 

Jan Grausgruber und Johannes Milli erreichten das 
Funkleistungsabzeichen, das ja neuerdings FKAE 
(Funk, Kommunikation und Aufgaben in der Einsatz-
leitung) heißt, in Bronze. Herzliche Gratulation zu 
dieser Leistung.

Einen tollen Übungstag organisierte das 
Rote Kreuz, hier durften wir eben-

falls mitwirken. Überörtlich nahmen wir auch an 
den Abschnittsübungen teil, zwei Mann waren als 
Ausbildner beim österreichweiten THL-Tag in Vils in 
Tirol tätig.

Ebenfalls gelungen ist der Übungs-
tag mit chemischen 

Präparaten. Mit Unterstützung unserer bayrischen 
Freunde konnten wir ein lehrreiches Schaumtraining 
absolvieren. Dazu haben wir uns auch Nachbarsfeu-
erwehren eingeladen und ein sehr gutes Feedback 
dafür erhalten. 

1.324 Ausbildungsstunden stehen für 2023 
zu Buche.

AUSBILDUNG
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DATUM ÜBUNGSTHEMA

04.01.2023 Funkübung Gruppe A in Rottenbach

11.01.2023 Finnentest für Atemschutzgeräteträger
26.01.2023 Führungskräfte Weiterbildung Webinar
04.02.2023 Funklehrgang in Gaspoltshofen
08.02.2023 Schulung Notstromversorgung Einsatzzentrum
15.02.2023 Atemschutzübung Gruppe A in Rottenbach
16.02.2023 Schulung Elektrofahrzeuge in Rottenbach
22.02.2023 Brandschutzbegehung Hörmanseder Bau
27.02.2023 Schulung Erdgas in Weibern
01.03.2023 Funkübung Gruppe A in Wendling
08.03.2023 Schulung Kommando- und Logistikfahrzeug
09.03.2023 Übung der Höhensicherungsgruppe
29.03.2023 Brandschutzbegehung Schulzentrum Haag
30.03.2023 Übung der Höhensicherungsgruppe
12.04.2023 Atemschutzübung Gruppe A in Haag, Bauhof
17.04.2023 Verkehrsregler Weiterbildung
26.04.2023 KAT Seminar I
26.04.2023 Brandschutzbegehung MKW Werk 2+3
03.05.2023 Funkübung Gruppe A in Weeg
06.05.2023 Traumatag Rotes Kreuz Bezirk Grieskirchen in Haag
07.06.2023 Brandübung Discothek Lusthouse, Geierau
14.06.2023 Atemschutzübung Gruppe A in Pram
16.06.2023 Räumungsübung im Kindergarten und Schulzentrum
29.06.2023 Lehrgang Schrift- und Kassenführer
05.07.2023 Funkübung Gruppe A in Pram
01.09.2023 THL Tage in Vils, Tirol
20.09.2023 Einsatzübung Verkehrsunfall in Hundassing
27.09.2023 Strahlenschutzübung
18.10.2023 Atemschutzübung Gruppe A in Wendling
25.10.2023 Maschinistenübung
04.11.2023 Strahlenschutzübung „Laborunfall“
04.11.2023 Truppführerprüfung in Bad Schallerbach
08.11.2023 Funkübung Gruppe A in Gotthaming



Finnentest

Zu Jahresbeginn absolvieren die Atem-
schutzgeräteträger den Atemschutzleis-
tungstest. Der Test, der auch Finnentest 
genannt wird, muss von jedem Atem-
schutzgeräteträger einmal jährlich erfolg-
reich absolviert werden. In Verbindung 
mit der Atemschutzuntersuchung und 
mindestens zwei Übungen pro Jahr, 
erhält man die Freigabe um im Einsatz-
fall das Atemschutzgerät verwenden zu 
dürfen. 
Beim Finnentest wird die körperliche 
Fitness geprüft, unter anderem durch

# 100 m gehen mit zwei 2x25 kg Kanister
# 100 m gehen ohne Kanister
# 180 Stufen steigen
# LKW-Reifen über 3 m schlagen
# 3 Runden Kriechen und übersteigen 
von Hindernissen
# C-Schlauch rollen

Alle Mitglieder der Atemschutzgruppe 
haben bestanden und sich die Einsatzbe-
rechtigung geholt.

Stromausfall im Feuerwehrhaus

Dieses Szenario wurde am 8. Februar 
2023 beübt. Ein länger andauernder 
Stromausfall, diese Vorstellung schwirrt 
wohl jedem von uns im Kopf herum. 
Daher haben wir diese Lage wieder ein-
mal ausführlich beübt, alle relevanten 

Schritte wurden besprochen und in die 
Tat umgesetzt. Mit ruhigem Gewissen 
können wir nun einem solchen Szenario 
entgegensehen, das Feuerwehrhaus ist 
bestens versorgt. Wohl in der Hoffnung 
dass wir es nicht benötigen, denn es ist 
nur schwer vorstellbar was ein länger-
fristiger Stromausfall für unsere Gesell-
schaft bedeutet. Jeder kann gerne für 
sich nachdenken und feststellen, welche 
Bereiche im täglichen Leben ohne Strom 
nicht funktionieren. Kleiner Tipp zum 
Abschluss: wer die Möglichkeit hat, soll 
sich in seinem Zählerkasten eine Strom-
Einspeisestelle vom Elektriker seines 
Vertrauens installieren lassen.
Leider mussten wir den Inhalt dieser 
Übung mehrmals im Jahr 2023 auch in 
die Tat umsetzen. Stromausfälle nach Un-
wettern war jedesmal der Grund dafür.

Schulung Brände
mit Lithium-Ionen Akkus

In Rottenbach fand am 16. Februar 2023 
eine sehr interessante Schulung zum 
Thema „Grundlagen zu Bränden mit 
Lithium-Ionen Akkus“ statt. Ein Thema 
welches die Feuerwehren auf Grund der 
fortschreitenden E-Mobilität in Zukunft 
treffen wird. Die Schulung wurde von 
Hubert Springer, einem ausgewiesenen 
Experten auf diesem Gebiet, geleitet. 
Zuerst wurde theoretisch auf den Auf-
bau solcher Akkus und die Gefahren 
eingegangen, ebenso wurden verschie-

dene Möglichkeiten solche Brände zu 
bekämpfen erörtert. An verschiedenen 
Modellen aktueller E-Autos wurde die 
Handhabung der Rettungskarten erklärt, 
hierbei wurde besonders auf Gefahren 
und eine genaue Erkundung hingewie-
sen. Zum Abschluss wurden noch zwei 
Brandversuche gezeigt. Einmal ergab 
sich ein Zellbrand, beim zweiten Versuch 
kam es zur Notentgasung ohne Zündung. 
An der Schulung haben die Feuerwehren 
aus Wendling, Weibern, Pram, Hofkir-
chen an der Trattnach, Rottenbach und 
Ruhringsdorf teilgenommen. Danke für 
die Einladung.

Brandschutzbegehung
Hörmanseder Bau

Die Firma Hörmanseder-Bau errich-
tet in Steinpoint bzw. an der Um-
fahrungsstraße ein neues Betriebs-
gebäude. Die Firma Hörmanseder 
ist Komplettanbieter im Baubereich, 
das Objekt war Ziel der Brandschutz-
begehung am 22. Februar 2023. 
Neben den Räumlichkeiten der ver-
schiedensten Werkstätten, war vor 
allem die Löschwasserversorgung 
ein zentraler Punkt dieser Begehung. 
Die Versorgungsleitung wurde kurz 
praktisch erprobt um notwendige 
Anpassungen vornehmen zu können. 

Das Gebäude wird in einigen Wochen 
in Vollbetrieb sein, dann ergänzt eine 
weitere Brandmeldeanlage unseren Ein-
satzbereich.

18. Jänner 2023

8. Februar 2023

22. Februar 2023
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DATUM ÜBUNGSTHEMA

11.11.2023 Schaumtraining
15.11.2023 Brandübung Maschinenhalle, Fam. Anzengruber, „Kini in Letten“
22.11.2023 Brandschutzbegehung Genböck Haus, Niedernhaag 32
13.12.2023 Atemschutzübung Gruppe A in Geboltskirchen



Übung - Fit mit den
Kleinfahrzeugen

Arbeiten mit dem Kommando- und dem 
Kleinrüstfahrzeug stand am 8. März 2023 
am Ausbildungsprogramm. Viel Technik 
umfassen diese beiden Kleinfahrzeuge, 
um damit sattelfest in den Einsatz gehen 
zu können, war diese Übung ein wichti-
ger Punkt am Ausbildungsplan. Im Kom-
mandofahrzeug ist ein modernes Tablet 
mit einsatzrelevanten Informationen 
vorhanden, die Daten können dabei auf 
einen fix montierten Monitor übertragen 
werden. Ebenso kann die Lageführung 
auf einer Tafel dargestellt werden, und 
neben der Führung des Einsatzes ist auch 
die Dokumentation des selben ein wich-
tiger Aspekt dem Augenmerk geschenkt 
wurde. Nebenbei wurde auch noch die 
Steuerung der weiteren Komponenten 
wie Verkehrssicherungs- und Lautspre-
cheranlage beübt und die Bedienung der 
Funkgeräte vertieft. Ähnlich die Aufga-
ben beim Kleinrüstfahrzeug, hier wurde 
das Augenmerk vor allem auf die sichere 
Handhabung der Ladebordwand und das 
sichern und bedienen der Rollcontainer 
gelegt.

Abkürzungen:
KDOF = Kommandofahrzeug
KRFAL = Kleinrüstfahrzeug mit Allrad 
und Logistik		

Begehung Musikmittelschule

Zurück in die Schule hieß es am 29. März 
2023 für die Mannschaft der Haager 
Feuerwehr. Im Rahmen einer Brand-
schutzbegehung erörterten wir in der 
Musikmittelschule die Feuerwehrzugän-
ge ebenso, wie die Flucht- und Rettungs-
wege. Weiters wurde uns die Bedienung 
der Rauch- und Wärmeabzugsanlage 
vom Brandschutzbeauftragten gezeigt. 
Im Schulkomplex sind die Volks- Musik-
mittel- und die Landesmusikschule sowie 
das Probelokal der Marktmusik unter-
gebracht.

Übung der
Höhensicherungsgruppe

Am 30. März 2023 festigten die Mitglieder 
der Höhensicherungsgruppe ihre Fertig-
keiten. GriGri, Abseilgerät, Verbindungs-
mittel, Umlenkrollen, Seilklemmen, 
Karabiner - das sind nur einige Arbeits-
mittel deren Einsatzbereich man als 
Mitglied der Höhensicherungsgruppe in 
jeder Situation genau kennen muss. Bei 
dieser Übung wurde der Umgang damit 
wieder vertieft und das Wissen aufge-
frischt.

Atemschutzübung im Bauhof

Im ehemaligen Feuerwehrhaus wurde 
am 12. April 2023 eine Atemschutzübung 
durchgeführt. In dem Gebäude, welches 
jetzt als Gemeindebauhof genützt wird, 
wurden mehrere Übungsszenarien auf-
gebaut, diese mussten von den Atem-

schutztrupps aus Geboltskirchen, 
Haag, Pram, Rottenbach, Wendling 
und Weeg abgearbeitet werden. Als 
Themen standen „Personenrettung 
im verrauchten Gebäude“, „Bergen 
von Gefahrgut“ und „Personenret-
tung mit Hebekissen“ am Programm. 
Die Trupps wurden dabei von der 
Atemschutzsammelstelle überwacht, 
Übungsbeobachter gaben Verbesse-
rungstipps. Die Übung fand im Rah-
men der regelmässigen Atemschutz-
übungen des Feuerwehrabschnittes 

Haag am Hausruck statt.

Traumatag Rotes Kreuz
Haag am Hausruck

„Das Trauma - über den Teller-
rand hinaus“ - unter diesem Motto 
veranstaltete das Rote Kreuz Haag 
am 6. Mai 2023 einen interessanten 
Ausbildungstag. In kurzen Impulsre-
feraten wurde das Thema umfassend 
betrachtet, dazu gaben Notarzt, Lehr-
sanitäter und die Feuerwehr Ein-
blicke in ihre Lesearten von Einsatz-
situationen. Wichtiger Aspekt dabei 
war auch die Kommunikation an 

der Einsatzstelle. Nachmittags konnten 
die Rettungssanitäter im Stationsbetrieb 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Unter 
anderem wurde die Menschenrettung aus 
LKW und PKW, und der Umgang mit dem 
hydraulischen Rettungsgerät beübt. Die 
Teilnehmer kamen aus dem Bezirk Gries-
kirchen, die Veranstaltung war innerhalb 
eines Tages ausgebucht.

Brandübung Lusthouse Disco

Eine Brandübung mit vier teilneh-
menden Feuerwehren führten wir am 

7. Juni 2023 durch. Als Übungsobjekt 
wurde die bei Jugendlichen sehr beliebte 
Disco Lusthouse in Geierau, gewählt. 
Ausgangslage war ein Brandereignis bei 
Umbauarbeiten, mehrere Angestellte 
werden im massiv verrauchten Gebäude 

30. März 2023, li. Sandra Mitter, re. Sebastian Schimpf

8. März 2023

29. März 2023

12. April 2023

6. Mai 2023
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vermisst. 
Kurz nach dem Eintreffen des Einsatz-
leiters wurde der erste Atemschutztrupp 
zur Personensuche losgeschickt, wäh-
rend die Feuerwehren aus Rottenbach 
und Weibern nachalarmiert wurden. 
Die Feuerwehr Gotthaming legte zügig 
eine Zubringleitung vom Hydranten im 
Betriebsgebiet. Hier musste das Augen-
merk besonders auf die Zu- und Ab-
fahrt des Autohofs und des McDonalds 
gelegt werden. Währenddessen suchten 
mehrere Atemschutztrupps mittels 
Quadrantensuche den Innenraum des 
Gebäudes systematisch ab. In gemeinsa-
mer Anstrengung wurden alle Vermissten 
gefunden und der weiteren Versorgung 
zugeführt sowie der Brand gelöscht. 
Gesamt haben 63 Mitglieder von vier 
Feuerwehren mit neun Fahrzeugen an 
der Übung teilgenommen, Danke an alle 
Beteiligten Personen.

Räumungsübung Schulzentrum

Am Freitagvormittag, den 16. Juni 2023 
wurden im Schulzentrum sowie im Kin-
dergarten die jährlich vorgeschriebenen 
Räumungsübungen durchgeführt. Im 
Schulzentrum mussten im verrauchten 
Gebäude vermisste Schüler gesucht 
werden. Die Übungen liefen ruhig und 
in geordneten Bahnen ab, somit können 
alle Beteiligten mit einem ruhigen Gefühl 
in die Ferien starten.

THL Tage in Vils

Am ersten Septemberwochenende fan-
den in Vils, in Tirol, die österreichischen 
THL TAGE statt. Zwei Mann unserer 
Wehr waren als Ausbildner mit dabei.

Übung Verkehrsunfall
in Hundassing

Eine sehr verzwickte Lage fanden die 
Teilnehmer bei der Übung am 20. 
September vor. Zwei PKW waren mit 
einem Teleskoplader auf einem schma-
len Güterweg kollidiert, sie kamen auf 
einer Böschung zu stehen. Drei Personen 
waren in den Fahrzeugen eingeklemmt, 
zusätzlich entwickelte sich ein Flurbrand 
auf der angrenzenden Wiese. Nachdem 
der Einsatzleiter des Roten Kreuzes die 
Dringlichkeit der Menschenrettung 
bekanntgegeben hatte, starteten die 
Feuerwehren aus Haag am Hausruck 
und Geiersberg-Pramerdorf mit drei 
hydraulischen Rettungsgeräte die Be-
freiung der eingeklemmten Personen. 
Die nachrückenden Kräfte der Pumpen-
fahrzeuge aus Gotthaming und Haag 
legten eine Löschleitung vom Hydranten 
in Hundassing und bekämpften den Flur-
brand. Obwohl die Platzsituation an der 
Unfallstelle sehr beschränkt war, kamen 
die Befreiungsarbeiten rasch voran. Zwei 
Personen wurden von der Rettung ver-
sorgt, für eine Person kam jede Hilfe zu 
spät. Bei der Übungsbesprechung wurde 
Optimierungspotenzial besprochen und 
den Unterstützern der Übung gedankt. 
Danke an die Grundbesitzer, den Spen-
dern der Schrottfahrzeuge und den Fir-
men Hörmanseder Bau und Pyro-Power. 
Danke auch an das Rote Kreuz Haag und 
der Feuerwehr Geiersberg-Pramerdorf. 
Übrigens: wenn sie uns Schrottfahrzeuge 
für Übungen zur Verfügung stellen kön-
nen, freuen wir uns über ihre geschätzte 
Kontaktaufnahme.

Übung der Maschinisten

Festigung der Fertigkeiten im Umgang 
mit den Pumpen, so könnte man den 
Übungsabend am 25. Oktober 2023 be-
schreiben. Aufgeteilt in Gruppen wurden 
die Handgriffe mit unseren Feuerlösch-
pumpen wiederholt und geübt. Ein 
besonderes Augenmerk wurde auf die 
Erzeugung von Löschschaum gelegt. Be-
sprochen und erörtert wurden aber auch 
diverse wasserführende Armaturen wie 
Strahlrohre, Drucksammelstück, Druck-
begrenzungsventil oder Hydroschild. 
Dabei wurde auch auf die einsatztaktisch 
zu beachtenden Punkte eingegangen.

7. Juni 2023

25. Oktober 2023

1. September 2023

20. September 2023

20. September 2023

16. Juni 2023
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Training mit
chemischen Präparaten

Mit chemischen Präparaten und deren 
Löschwirkung, im Feuerwehrchargon 
auch Schaummittel genannt, haben wir 
uns am 11. November 2023 intensiv aus-
einandergesetzt. Als Einführung gab es 
von BR d.F. DI Josef Huber einen Unter-
richt über die verschiedenen Schaumar-
ten, Netzmittel, deren Einsatzgebiete und 
Anwendung im Feuerwehrwesen. Auch 
gab es Informationen zum Thema Lösch-
schaum und Umweltschutz. Sehr wichtig 
ist das korrekte taktische Vorgehen bei 
der Anwendung von Löschschaum, auch 

diese Thematik wurde ausgiebig ange-
sprochen. Polare Flüssigkeiten verhalten 
sich anders als bipolare Flüssigkeiten, so-
mit gelten auch andere Voraussetzungen 
um zum Löscherfolg zu gelangen. Dieses 
Theoriewissen wurde anschliessend im 
Maßstab 1:7 auch praktisch geübt, und 
geprüft ob sich Theorie und Praxis gleich 
verhalten. Dazu wurden verschiedene 
Versuche aufgebaut, durchgeführt und 
erklärt. Ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung der Kreisbrandinspektion Mühldorf 
am Inn (Bayern) wäre das allerdings 
nicht möglich gewesen. KBR Harald Le-
chertshuber und KBM Franz Dirnberger 
demonstrierten uns mit dem Schaumtrai-
ner im Miniformat die praktischen An-
wendungen. Vielen herzlichen Dank für 
eure Unterstützung und Hilfestellung. 
Der Übungstag wurde in zwei Blöcke 
aufgeteilt, vormittags nahmen die Feuer-

wehren Haag am Hausruck und Gottha-
ming, und nachmittag die Wehren aus 
Meggenhofen, Rottenbach und Weibern 
teil. Den interessanten Nachmittag ließ 
sich auch Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR Herbert Ablinger nicht entgehen. 

Brand einer Maschinenhalle
in Letten

„Brand einer Maschinenhalle in Letten 
mit drei vermissten Personen“ war die 
Übungsannahme am 15. November 2023 
für die Feuerwehren Haag und Gebolts-
kirchen. 
Nach dem eintreffen der Haager Feuer-
wehr am Übungsplatz wurden die 
Aufgaben verteilt. In erster Linie musste 
die Personensuche und -rettung in der 
verrauchten Halle bewerkstelligt werden. 

Dazu suchten drei Atemschutztrupps mit 
Wärmebildkamera das Gebäude ab. Alle 
drei Übungsdarsteller konnten gefunden 
werden. Zwischenzeitlich wurden auch 
die Tragkraftspritzen der Löschfahrzeuge 
in Stellung gebracht und eine rund 500 
Meter lange Zubringerleitung vom Teich 
in Ditting aufgebaut. Wer den Saurüssel 
kennt weiß, dass dies körperliche Fitness 
voraussetzt. Die Einsatzkoordination 
wurde vom Kommandofahrzeug über-
nommen. Danke den Hausbesitzern und 
den Kameraden aus Geboltskirchen für 
die Unterstützung bei dieser Übung.

Brandschutzbegehung und
Liftschulung

Nach umfangreichen Umbauarbeiten 
konnte am 22. November 2023 die erste 
Brandschutzbegehung bei der Firma 
Genböck Haus durchgeführt werden. 

Für uns ist es wichtig, im Einsatzfall 
die Örtlichkeiten, und vor allem die 
feuerwehrtechnischen Einrichtun-
gen zu kennen. Neben einer neuen 
Brandmeldeanlage wurde auch ein 
Personenaufzug eingebaut. Die dabei 
zu beachtenden Aspekte wurden 
uns ausgiebig erklärt. Ein Rundgang 
durch die Ausstellungsräume, Büro- 
Lager- und Produktionshallen run-
dete diesen Abend ab. Wir danken 
der Firma Genböck Haus für diesen 
Einblick, und dafür dass auch zwei 
Mitarbeiter bei Feuerwehreinsätzen 
ihren Arbeitsplatz verlassen dürfen.

11. November 2023

11. November 2023

15. November 2023, TLFA Geboltskirchen

22. November 2023
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AUSBILDUNGSSTAND AKTIVMANNSCHAFT
Stand: 31.12.2023

Archivarlehrgang 2 Gruppenkommandantenlehrgang 37 Rhetorik 1

Atemluftfüllstationen Lehrgang 19 Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr 3 Sachkundiger Handfeuerlöscher 1

Atemschutzgeräteträgerausbildung 12 Jugendbetreuerlehrgang 9 Schrift- u. Kassenführerlehrgang 5

Atemschutzlehrgang 31 KAT Seminar Führungskräfte 1 Seminar für Ausbildung 2

Ausbildungsplanerstellung 1 KAT Seminar I 5 Strahlenmesslehrgang I 14

Bewerterlehrgang 1 KAT Seminar II 1 Strahlenmesslehrgang II 12

Bewerterlehrgang THL 2 KDT-Weiterbildungslehrgang 15 Strahlenmesslehrgang III 1

Branddiensleistungsprüfung Bew. 1 Kommandantenlehrgang 14 Strahlenmess-Weiterbildung 8

Brandschutzbeauftragtenlehrgang 7 Lehrgangsleiter Grundlehrgang 1 Taktische Belüftung 17

Brandschutzwartelehrgang 1 Lg. Feuerpolizeiliche Überprüfung 3 Technischer Lehrgang I 30

Einsatzleiterlehrgang 11 Lg. für Absturzsicherung 4 Technischer Lehrgang II 25

Feuerwehrgeschichte Lehrgang 1 Lg.Ausbilder Grundlehrgang 3 TLF-Besatzungen 8

Führungsseminar des ÖBFV 11 Lg. für Brandmeldeanlagen 6 Verkehrsreglerausbildung 30

Funklehrgang 46 Lg. für Funklehrgangsausbilder 1 Verkehrsregler Weiterbildung 1

FW-Ersthelfer FMD 13 Lg. für Lehrgangsleiter Funk 4 Vollschutzanzugträger Lehrgang 9

FW-Ersthelfer FMD Refresher 2 Lg. für Warn- und Messgeräte 2 Vorbereitungslehrgang FLA Gold 3

Gefährliche Stoffe Lehrgang 8 Lg. für Wärmebildkamera 1 Vorbeugender Brandschutz I 1

Gerätewartelehrgang 4 Lotsen- und Nachrichtenlehrgang 6 Waldbrandbekämpfung m. Hubschr. 1

GGL Unterweisung 7 Maschinistengrundausbildung 21 Wasserdienst Grundausbildung 2

Grundlehrgang 82 Maschinistenlehrgang 11 Wasserwehrlehrgang II 1

Grundlehrgang Weiterbildung 1 Zugskommandantenlehrgang 14

LEISTUNGSABZEICHEN JUGEND, AKTIVE, RESERVE
per 31.12.2023
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FjLA 58 46 10 FLA 72 57 13 StrmLA 12 1

FjWtLA 60 48 40 FuLA 23 9 4 AsLA 26 19 26

THL 33 19 14 WLA 1 1

BDLP 25

Abkürzungen:
FjLA - Feuerwehrjugendleistungsabzeichen, FjWtLA - Feuerwehrjugend Wissenstest Leistungsabzeichen, FLA - Feuerwehrleis-
tungsabzeichen, FuLA - Funkleistungsabzeichen, THL - Technisches Hilfeleistungsabzeichen, BDLP - Branddienstleistungsprü-
fung, StrmLA - Strahlenmessleistungsabzeichen, AsLA - Atemschutzleistungsabzeichen, WLA- Wasserwehrleistungsabzeichen 



STÜTZPUNKT
HAAG am HAUSRUCK

Keine Einsätze – aber jederzeit einsatz-
bereit ist die Strahlenschutzgruppe 

Haag am Hausruck mit den Messtrupps Gallspach und 
St. Agatha.

Monatlich wurden Geräteüberprü-
fungen und Leerwertmes-

sungen in den jeweiligen Einsatzbereichen durch-
geführt. Diese sind eine wichtige Grundlage, um 
Vergleichswerte für den Ernstfall zu erhalten.

Vertieft wurde auch die Zusammen-
arbeit mit dem Stützpunkt 

Aurolzmünster. Danke an Wolfgang Haslinger für 
diesen Support.

Ein Dank ergeht an dieser Stelle auch an die 
Abteilung KS im Landesfeuerwehrverband 

für die jederzeit unkomplizierte Unterstützung.

285 Stunden wurden für den Fachbereich auf-
gewendet.

Strahlenschutz
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Erneuerung der persönlichen 
Schutzausrüstung

Zu Jahresbeginn musste ein Teil der 
Schutzbrillen und Kombifilter ABEK1P3 
erneuert werden. Diese sind wichtiger 
Bestandteil der persönlichen Schutz-
ausrüstung und unterliegen einem 
Alterungsprozess. Die Kosten wurden 
dankenswerterweise vom Bezirksfeuer-
wehrkommando und dem Landesver-
band übernommen.

Stützpunktleiterbesprechungen

Am 24. Jänner 2023 fand im Landesfeuer-
wehrkommando die Strahlenschutz-
Stützpunktleiterbesprechung statt. Am 
OÖ Strahlenalarmplan wird gearbeitet 
und im Zuge des neuen Einsatzleitsys-
tems wird auch die Alarmierung der 
Stützpunkte umgestellt. Im Frühjahr 
wird eine Gefahrgutlenkerausbildung 
angeboten. Diese neuen Erkenntnisse 
wurden ua erörtert.

Am 7. Februar des Jahres fand in Pötting 
erstmals eine Stützpunktleiterbespre-
chung auf Bezirksebene statt. Alle im 
Bezirk vertretenen Stützpunkte tauschten 
sich hier aus.

ADR Ausbildung Klasse 7 und 
alle weiteren Klassen

Drei Mann des Stützpunktes nahmen im 
März an der Gefahrgutlenkerausbildung 
im Landesfeuerwehrkommando teil 
und konnten diese Ausbildung positiv 
abschließen. Wir können nun Strahlen-
quellen für Übungen selbst transportie-
ren. Zusätzlich absolvierte ein Mann im 
Seibersdorf Research Center die Aus-
bildung zum Strahlenschutzbeauftrag-
ten. Somit können wir Übungen wieder 
autark durchführen.

Messtrupp Gallspach unter
neuer Führung

Seit vielen Jahren sind die Strahlen-

messtrupps in Gallspach und St. Agatha 
wichtige Stützen für den Stützpunkt. 
Ein Dank geht an dieser Stelle an Günter 
Roiter und Hubert Kerschhuber für 
die jahrelange Unterstützung. Hubert 
Kerschhuber hat die Leitung des Mess-
trupps Gallspach mit September zurück-
gelegt und gleichzeitig seinen Nachfolger 
Matthias Oberegger vorgestellt.

Reparatur
der Strahlenmesssonde

Die seit dem Jahr 2004 installierte, und 
im Oktober 2022 überholte stationäre 
Messsonde Berthold LB111 wurde defekt. 
Mit Stand Jänner 2024 ist die Sonde noch 
beim Hersteller zur Reparatur. Auf Grund 
des hohen Alters und nicht mehr verfüg-
barer Ersatzteile kann derzeit noch nicht 
abgeschätzt werden, ob die Sonde jemals 
wieder in Betrieb gehen wird.

Strahlenschutzübung

Das Thema Strahlenschutz wurde bei 
einer praktischen Schulung am 27. 
September 2023 beübt. Übungsziel war 
der Umgang mit den Messgeräten, Ablauf 
und Organisation an der Einsatzstelle 
sowie das Messen und Aufspüren einer 
umschlossenen Strahlenquelle. Dabei ha-
ben sich 51 Mitglieder der Feuerwehren 
Aistersheim, Aurolzmünster, Gallspach, 
St. Agatha und Haag beteiligt. Bezirks-
feuerwehrkommandant OBR Herbert 
Ablinger und die Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten BR Hans-Peter Schiffel-
humer und BR Karl Lindenbauer waren 
als interessierte Beobachter ebenfalls 

vor Ort. Gesamt haben 11 Messtrupps 
den Parcours durchlaufen und ihre 
Fertigkeiten im Bereich Strahlenschutz 
vertieft. Zwei Strahlenquellen Cobalt 60 
wurden für die Übung vom Landesfeuer-
wehrverband zur Verfügung gestellt. Die 
Übung diente auch zur Vorbereitung 
für die großangelegte Einsatzübung am 
4. November 2023. Das Übungsgelände 
wurde wieder einmal von der Firma Hör-

manseder Bau zur Verfügung gestellt 
- Danke dafür.

„Laborunfall“ 
als Strahlenschutzübung

Am 4. November 2023 trafen sich 
die Strahlenschützer aus dem Bezirk 
Grieskirchen zu einer gemeinsa-
men Übung in Haag am Hausruck. 
Ausgangslage war ein „Laborunfall“ 
mit unbekannter Lage. Die Haager 
Feuerwehr wurde mit dem Übungs-

stichwort „Technischer Einsatz klein“ 
zum Betriebsgelände nach Niedernhaag 
alarmiert. Nachdem man sich Zutritt 
zum Gelände verschafft hatte, ergab die 
Erkundung folgende Punkte: „Ein verletz-
ter Betriebsleiter, eine verletzte und ver-
misste Laborantin, Rauch dringt aus dem 
Gebäude“. Ein Atemschutztrupp wurde 
zur Erkundung und Menschenrettung 
vorgeschickt. In diesem Zusammenhang 
wurde auch eine unbekannte Substanz 
mit dem Warnzeichen „radioaktiv“ ent-
deckt. So wurden in weiterer Folge das 
Rote Kreuz und die Strahlenmesstrupps 
aus Gallspach und St. Agatha sowie 
der Strahlenstützpunkt Aurolzmünster 
nachalarmiert. Die Einsatzstelle wurde 
entsprechend gesichert und organisiert 
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Berthold Sonde LB111

27. September 2023 Strahlenschutzübung



sowie ein Not-Dekonplatz aufgebaut. 
Mehrere Messtrupps begaben sich 
auf die Suche nach der Strahlenquel-
le. Die verletzte Laborantin wurde 
nach ihrer Rettung dekontaminiert 
und vom Roten Kreuz versorgt. Ein 
weiterer Atemschutztrupp wurde 
zur Brandbekämpfung entsandt, als 
Unterstützung diente dabei ein Strah-
lenspürtrupp. Nachdem die Strahlen-
quellen gesichert und alle Beteiligten 
die Dekontamination durchlaufen 
hatten, konnte die Übung nach 
rund zwei Stunden beendet werden. 
Einige Optimierungspunkte wurden 
bemerkt, diese werden zeitnah ent-
sprechend analysiert. An der Übung 
haben sich 50 Personen mit 8 Fahr-
zeugen beteiligt. Bezirksfeuerwehr-
kommandant OBR Herbert Ablinger 
und Vizebürgermeister Ing. Stefan 
Lemberger waren interessierte Be-
obachter dieser Übung.  

atemluftfüllstelle
Bericht von HBM Sebastian Schimpf

Sehr zufrieden können wir auf 
das Jahr 2023 zurück-

blicken.

Abschließen können wir das Jahr 2023 
mit insgesamt 512 gefüllten Flaschen.

Die Anzahl der befüllten 300 bar Atem-
luftflaschen hat sich im Vergleich zum 
Vorjahr mehr als verdoppelt.
Für die oben genannten Stückzahlen war 
der Atemluftkompressor 13 Stunden im 
Einsatz. Dabei konnten 65 Mannstunden 
bei 25 Fülltermine verzeichnet werden. 

Im Vergleich zum Jahr 2022 ist ein deut-
licher Anstieg verzeichnet worden.
Grund dafür war, dass wir im April 2023 
die Atemschutzleistungsprüfung des Be-
zirkes Grieskirchen bei uns im Einsatz-
zentrum Haag am Hausruck durchführen 
durften. Allein bei dieser Veranstaltung 
wurden über 100 Atemluftflaschen ge-
füllt.

Einen Punkt jedoch haben wir öfters 
beanstanden müssen. Es werden aus-
nahmslos nur Flaschen mit gültiger 
TÜV-Überprüfung gefüllt. Hier eine Bitte 
an die Feuerwehren dies gewissenhaft zu 
kontrollieren. Flaschen ohne bzw. mit ab-
gelaufenen TÜV werden nicht aufgefüllt, 
da wir bei Problemen auch in einem ge-
wissen Ausmaß mitverantwortlich sind.
 
Weiters bitten wir die Feuerwehren 
den Mittwochabend für das Füllen von 
Flaschen ins Auge zu fassen. Dies sollte 
bei der Übungs- sowie der Finnentest-
planung berücksichtigt werden. Für 
dringende Notfälle helfen wird selbstver-
ständlich trotzdem aus.
 
Hiermit möchten wir uns bei allen Feuer-
wehren für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

4. November 2023				  

4. November 2023

4. November 2023

4. November 2023

v.li.: Jan Grausgruber, Christoph Englmair
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Neue Atemschutztechnik
Erstmals im Jahr 1890 hat die Haager Feuerwehr einen Atemschutz 
angeschafft. Dabei handelte es sich um 24 Stück Mundschwämme. 

Seit dem Jahr 1962 sind umluftunabhängige Atemschutzgeräte bei der 
Haager Feuerwehr nicht mehr wegzudenken. Das bedeutet, der Träger 
kann sich in Bereichen aufhalten in denen keine atembare Luft mehr 
vorhanden ist. Wie vieles im Bereich der Technik, hat sich auch dieser 
Bereich stetig weiterentwickelt.
In den 60er Jahren des vorigen Jahrhunderts verwendeten unsere 
Vorfahren die Geräte sogar zum Tauchen. Schließlich war die Haager 
Feuerwehr bis 1974 auch Tauchstützpunkt. Damals wurden die Geräte 
Dräger-Auer PA37 mit 200bar Flaschendruck und 4 Liter Luftinhalt ge-
nützt. Der Atemschutzgeräteträger hatte so 1.600 Liter Atemluft am 
Rücken dabei. 
Im Jahr 1998 stellte man dann auf Geräte der Firma Dräger, auf das 
Modell PA94plus um. 
Ab dem Jahr 2007 wurden zusätzliche Geräte Dräger PSS90 angekauft, 
seither können wir auf sechs Geräte zurückgreifen und zwei Trupps 
im Einsatz ausstatten. Da die Versorgung mit Ersatzteilen eingestellt 
wurde, war im Jahr 2023 erneut eine Modernisierung erforderlich. 

Im Zuge der Aktion des Landesfeuerwehrverbandes wurden drei Stück 
Dräger PSS 3000 AirBoss in 300bar Technik beschafft. Die Kosten dafür 
konnten aus dem Gemeindebudget bestritten werden. Seitens der 
Feuerwehr wurden bereits vorab 300bar Stahlflaschen mit 6 Litern 
Inhalt angekauft. Diese Flaschen wurden nun aufbereitet und werden 
mit den neuen Geräten verwendet. Vorteil ist, dass man nur noch 
eine Flasche mitträgt und 1.800 Liter Luftvorrat mitführt. 
Die Geräte sind im Rüstlöschfahrzeug untergebracht, drei Stück der 
alten Dräger PSS90 sind im Tanklöschfahrzeug gehaltert und können 
noch weiter genützt werden.

Atemschutzgeräte Dräger PA94Plus, genützt bis Dezember 2023
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Truppführerausbildung TRFA

Erstmals kam auch bei uns die neue 
Truppführerausbildung zum Tragen. 

Hier ein Versuch diesen Karriereschritt 
kurz und verständlich zu erklären

Mit dieser Ausbildung sollen die laut 
Bundesfeuerwehrverband geforderten 
Kompetenzen als Truppführer erreicht 
werden.

Am Anfang steht die Truppmannausbil-
dung, bestehend aus Grundausbildung 
in der Feuerwehr und Grundlehrgang auf 
Bezirksebene.
Im Anschluss kann die Truppführeraus-
bildung gestartet werden.

Alle Mitglieder die bis August 2021 den 
Gruppenkommandantenlehrgang in 
der Landesfeuerwehrschule absolviert 
haben, waren berechtigt, weiterführende 

Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschu-
le zu absolvieren.

Mitglieder ohne diesen Lehrgang die 
Führungsfunktionen in der Feuerwehr 
übernehmen möchten, oder Mitglieder 
die weiterführende Lehrgänge in der 
Landesfeuerwehrschule besuchen möch-
ten, müssen die Truppführerausbildung 
in der eigenen Feuerwehr absolvieren.

Es handelt sich um eine modulare Aus-
bildung, einige Module können bereits 
im Zuge der Feuerwehrjugendausbildung 
absolviert werden. Manche Module 
können erst ab dem 18. Lebensjahr ab-
solviert werden. Die Module sind in 
Abbildung 1 ersichtlich. 

Die Mindesausbildungsdauer sind 
44 Stunden, dafür hat man maximal 
24 Monate Zeit. Einzelne, vor dem 
ersten Jänner 2021 erworbenen Lehr-
gänge werden angerechnet.

Die Prüfung der jeweiligen Module wird 
auf Abschnittsebene durchgeführt.

Empfehlenswert ist, diese Module in den 
Ausbildungsbetrieb zu integrieren. So 
entsteht ein Mehrwert für alle Übungs-
teilnehmer.

Um den Aufwand zu minimieren, wur-
devon den Feuerwehren Haag, Weibern, 
Ruhringsdorf, Hofkirchen an der Tratt-
nach, Wendling, Pram und Rottenbach 
ein Ausbildungsverbund gegründet.

Sechs unserer Aktiven absolvieren gerade 
diese Ausbildung.

Abbildung 1: Lehrplan „Module“ der TRFA Ablauf der Grundausbildung

Anrechenbarkeiten von Lehrgängen für die TRFA

Truppführerausbildung
kurz TRFA
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4. November, Truppführerprüfung in Bad Schallerbach
v.li.: Sandra Mitter, dahinter Marcel Markl



Ein intensives Jahr mit einem tollen Erfolg konnte unsere 
Feuerwehrjugend erleben. 

Viele Jahre schon steht die Erprobung und der Wis-
senstest am Anfang des Jahres. Dann geht es 

nahtlos in die Bewerbssaison über. Und hier konnte mit dem 
Aufstieg in die Bezirksliga ein großer Erfolg gefeiert werden. 
Damit liegt die Latte im Jahr 2024 natürlich sehr hoch, schließ-
lich will man nicht gleich wieder absteigen sondern mit den 
besten Gruppen mitmischen. Unter der motivierenden Führung 
von Thomas Englmair und Sandra Mitter hat sich eine sehr gute 
Gruppe gefunden, dieses Vorhaben wird daher gelingen. 

Hoffentlich gelingt auch die Übernahme von 
Jugendlichen in den Aktivstand. 

Hier gibt es eindeutig Luft nach oben. 

Die neue, blaue Dienstbekleidung konnte ausgegeben 
werden. Die Finanzierung erfolgte mit Mitteln des 

Landes- und Bezirksfeuerwehrkommandos und Eigenmitteln aus 
der Jugendkasse.

1973 nahm erstmals eine Jugendgruppe bei einem 
Jugendlager teil, es war im Juli 1973 in Eber-

schwang. Seither verging kaum ein Jahr ohne Teilnahme am 
Jugendlager. Viele Jahre waren es sechs Bezirke die sich 
abwechselnd die Organisation teilten. Mit Corona ist diese 
Tradition leider gefallen. Kurzfristig organisierte das Bezirks-
feuerwehrkommando in Hörbach ein Lager nur für den Bezirk 
Grieskirchen. Ab dem Jahr 2024 veranstalten die vier Bezirke 
Braunau, Grieskirchen, Schärding und Vöcklabruck ein gemein-
sames Lager, Start ist in St. Georgen im Attergau. 

Enormen Einsatz zeigten die Jugendlichen im 
Herbst beim 24-Stunden Jugendtag. 

Auf Grund des großen Erfolges gibt es 2024 eine Wiederholung. 

2.416 Stunden für die Jugendausbildung sind eine 
sehr gute Investition in unsere Zukunft.

JUGEND
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Die Jugendgruppe 1974, also vor 50 Jahren
1. Reihe knieend v.li.:Harald Mayrhuber, Johann Huber, Helmut Winkler
2. Reihe stehend v.li.: Franz Zellinger, Günter Schürrer, Bernhard Littich, 
Kurt Mayrhuber, Helmut Bischof, Richard Bruckmüller, Günter Littich



Erprobung und
Wissenstest in Waizenkirchen

Erfolgreiches Wochenende für unsere 
Feuerwehrjugend. Bereits am 3. März 
2023 legten 9 Mitglieder die Erprobung in 
den verschiedensten Stufen ab. 

Richtig zur Sache ging es dann am 4. 
März 2023. 362 Feuerwehrjugendmitglie-
der aus dem Bezirk Grieskirchen traten 
in Waizenkirchen zur Wissenstestprü-
fung an. Diese Prüfungen werden in den 
Stufen Bronze, Silber und  Gold abgelegt. 
Sie dienen einerseits bereits zur Vorberei-
tung für den aktiven Feuerwehrdienst an-
dererseits werden aber auch die Bereiche 
des Allgemeinwissens abgedeckt. Alle 
unserer Teilnehmer haben diese Heraus-
forderungen mit Bravour gemeistert, wir 
gratulieren zu 4x Bronze, 1x Silber und 2x 
Gold. Herzlichen Glückwunsch.  

Trainingsbewerb in Haag

Zur Vorbereitung für die Bewerbssaison 
fand am 13. Mai 2023 in Haag ein Trai-
ningsbewerb statt. Die Jugendgruppen 
konnten so ihren Ausbildungsstand über-
prüfen und sich bereits mit den anderen 
Gruppen messen.

Jugend Bewerbssaison 2023

Fleissig unterwegs war unsere Feuer-
wehr-Jugendgruppe. Bei sechs Bewerben 
konnten sie ihre bei den Übungen erwor-
benen Fertigkeiten bereits zeigen. Am 3. 
Juni in Weibern und in St. Marienkirchen 
am Hausruck, sowie am 10. Juni in Ebers-
talzell und Schlatt konnten ansprechende 
Leistungen erbracht werden. Wobei der 
3. Platz in Silber beim Ligabewerb in 
Weibern besonders zu erwähnen ist.

Beim Ligabewerb am 24. Juni in Mi-
chaelnbach wurde es noch besser. In 
der Wertung 1. Klasse Bronze siegte 
unsere Gruppe. In Silber schafften 
sie einen hervorragenden 4. Platz.

In Ritzing, beim Ligabewerb am 1. Juli, 
konnten ebenfalls sehr gute Ergebnisse 
erzielt werden. Der 7. Platz in Bronze und
der 5. Platz in Silber wurden verbucht.

Aufstieg in die Bezirksliga

Das langfristige Ziel, in die Bezirksliga 
aufzusteigen, wurde deutlich erreicht. 

Das Bewerbswesen wird mit einem 
Ligasystem durchgeführt. So gibt es, 
ähnlich wie beim Fussball, am Ende 
der Saison Auf- und Absteiger.
Mit soliden Leistungen bei allen Be-

13. Mai 2023

10. Juni 2023, li. Gregor Wimmer

24. Juni 2023 - So sehen Sieger aus!
1. Reihe v.li.: Nikolas Thalhammer, Max Stöger, Matthias Humer, 
Luca Müller, Gabriele Picker
2. Reihe v.li.: Florian Stein, Gregor Wimmer, Tobias Thalhamer, 
Tobias Gadringer 
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3. März 2023, v.li.: Mario Wilflingseder, Thomas Englmair, Yannick 
Rabeder, Florian Stein, Gabriele Picker, Tobias Gadringer, Matthias 
Humer, Nikolas Thalhammer, Gregor Wimmer, Stefan Klein, Max 
Stöger, Hans-Peter Gramberger, Jürgen Bruckmüller

4. März 2023, v.li.: Stefan Klein, Gregor Wimmer, Florian Stein, Tobias 
Gadringer, Max Stöger, Matthias Humer, Yannick Rabeder



werben, schloss unsere Gruppe auf dem 
2. Platz in der ersten Klasse ab. Somit 
ist sie zum Aufstieg in die Bezirksliga 
berechtigt, und wird sich 2024 mit den 
besten Gruppen des Bezirkes messen. 
Gratulation zu den gezeigten Leistungen 
und viel Erfolg für 2024! 

Jugendlager in Hörbach

Ein perfektes Feuerwehr-Jugendlager 
ging in Hörbach (Gem. Gaspoltshofen) 
vom 20. bis 23. Juli 2023 über die Bühne. 
Veranstalter war das Bezirksfeuerwehr-
kommando Grieskirchen mit den drei 
Abschnitts-Feuerwehrkommanden und 
der örtlichen Feuerwehr Hörbach. Es war 
das erste Bezirks-Feuerwehrjugendlager 
des Bezirkes Grieskirchen.
Unter den 601 Teilnehmern war auch 
eine Mannschaft unserer Jugendgruppe. 
Spiel und Spaß standen im Vordergrund, 
neue Freundschaften wurden geschlos-
sen und die Nächte im Zelt werden 
noch lange in Erinnerung bleiben. Wer 
auch einmal daran teilnehmen möchte, 
meldet sich einfach bei unseren Jugend-
betreuern über das Kontaktformular auf 
unserer Homepage. 

24-Stunden Übung

24 Stunden bei der Feuerwehr - enormer 
Einsatz unserer Feuerwehrjugend. Er-
wähnte Zeit verbrachten unsere Jugend-
feuerwehrmitglieder vom 6. zum 7. 
Oktober 2023 im Feuerwehrdienst. Neben 
Feuerwehrausbildung kam auch die 
Kameradschaft und Unterhaltung nicht 
zu kurz. Ein Besuch bei unserer Polizei-
inspektion stand ebenso am Programm 
wie eine Informationseinheit beim Roten 
Kreuz in Haag. Spannend wurde es auf 
jeden Fall bei den Einsätzen, ob tech-
nischer Einsatz mit Bergeschere oder 
Hebekissen - überall waren die Kinder 
eifrig mitdabei. Auch ein nächtlicher 
Fahrzeugbrand brachte die Gruppe nicht 
aus der Fassung - mit Unterstützung 
der Aktivmannschaft wurde der Brand 

professionell gelöscht. Geübt wurde auch 
der Aufbau einer Löschleitung mit Trag-
kraftspritze. Die Nachtruhe verbrachte 
die Gruppe auf Feldbetten im Schulungs-
raum. Den Abschluss bildete ein Grill-
abend mit den Eltern. Gratulation den 
Jugendbetreuern für diese gelungene 
Veranstaltung. Und falls jetzt jemand 
neugierig geworden ist - 24 Stunden bei 
der Feuerwehr finden nächstes Jahr 
auch wieder statt. Ein Einstieg in unsere 
Jugendgruppe ist jederzeit möglich. Ein-
fach bei den Jugendbetreuern melden.

Sponsoring von
Trainingsjacken

Wieder einmal stellten sich Daniela und 
Wolfgang Grausgruber als großzügige 
Sponsoren bei der Haager Feuerwehr 
ein. Diesmal erhielt die Jugendfeuer-
wehr hochwertige Trainingskleidung, 
bestehend aus Trainingsanzug und 
T-Shirt mit kurzer Sporthose. Die Über-
gabe erfolgte im Rahmen der 24-Stunden 
Übung am 7. Oktober 2023.  Mit ihren 
Firmen Pyro-Power und DWG Metall-

handel unterstützen sie die Haager 
Feuerwehr immer wieder mit sehr 
großzügigen Spenden. Nebenbei darf 
ein Dienstnehmer auch tagsüber zu 
Einsätzen ausrücken. Zusätzlich ent-
warf Johannes Strappler mit seiner 
Werbeagentur Studio360 kostenlos 
ein neues Jugendlogo. Im selben 
Rahmen wurde auch die neue blaue 
Dienstbekleidung offiziell an unsere 
Jugendfeuerwehr übergeben. Die 
Finanzierung der Dienstbekleidung 
erfolgte mit Mitteln des Landes- und 
Bezirksfeuerwehrkommandos und 
der Jugendkasse. Derzeit stehen 
16 Jugendfeuerwehrmitglieder in 
Ausbildung. Wir wertschätzen diese 
Unterstützungen und bedanken uns 
sehr herzlich dafür.

Licht aus Betlehem

Die Jugendgruppe der Haager Feuer-
wehr brachte am 24. Dezember 2023 
wieder das Licht aus Betlehem in die 
Häuser unserer Marktgemeinde. Vor-
mittags waren die Jugendlichen mit 
Unterstützung der Aktivmannschaft 
unterwegs. Während dieser Zeit 
konnte das Licht auch im Feuerwehr-
haus und am Kirchenplatz abgeholt 
werden.

23. Juli 2023, auch das Zelt muss gereinigt werden

6. Oktober 2023

6. Oktober 2023, Stefan Klein als Polizist

7. Oktober 2023

7. Oktober 2023
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LEISTUNGSABZEICHEN JUGEND
erworben 2023

1. Erprobung 3. Erprobung 5. Erprobung FjLA Bronze FjLA Silber FjWtLA 
Bronze FjWtLA Silber FjWtLA Gold

Gadringer 
Tobias

Picker
Gabriele

Stöger
Max

Klein
Stefan

Gadringer 
Tobias

Gadringer 
Tobias

Wimmer
Gregor

Humer
Matthias

Klein
Stefan

Thalhammer 
Nikolas

Humer
Matthias

Humer
Matthias

Klein
Stefan

Stöger
Max

Rabeder 
Yannick

Wimmer
Gregor

Müller
Luca

Rabeder
Yannick

Stein Florian Stein Florian

Legende:
FjLA = Feuerwehrjugend Leistungsabzeichen
FjWtLA = Feuerwehrjugend Wissenstest Leistungsabzeichen

Spendenübergabe Grausgruber

Neue Dienstbekleidung für die Jugend

Licht aus Betlehem 2023

Foto: Michael Schmidt

Foto: Michael Schmidt



Neben Einsätzen und Übungen, passieren 
viele Dinge die nicht in diese beiden 

Rubriken passen, aber mindestens genauso wichtig sind. 

Bei Neuanschaffungen wird ein Beitrag der Feuer-
wehr gefordert. Wo kommt das Geld her? 

Natürlich auch von Veranstaltungen die wir abhalten. 
Maiandacht, Petersfeuer und Kindersilvester können 
hier erwähnt werden. Danke an alle Helfer die immer 
zur Stelle sind wenn viele Hände gebraucht werden. 

Aber auch Kontaktpflege zu befreundeten Ein-
satzorganisationen, Dienstbesprechungen 

und Sitzungen fallen in diese Rubrik. 

Gleich dreimal rückten wir heuer aus um 
unsern Patron zu gedenken. Dabei 

konnten wir an Heinrich Burgstaller ein hohe Auszeich-
nung verleihen. Die Familie Burgstaller war und ist in 
vielen Belangen ein großer Gönner und immer mit viel-
fältigen Unterstützungen zur Stelle. 

Heuer wurden auch bereits 175 Stunden an 
Vorbereitung für den Ankauf des neuen 

Kleinlöschfahrzeuges geleistet.

9.494 Stunden wurden unter dem Titel Veran-
staltungen und Tätigkeiten verbucht. 

ALLERLEIALLERLEI
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DATUM THEMA

M
AN

N

05.01.2023 Weihnachtsfeier im Gasthaus Hatzmann 43

10.01.2023 Jugendbetreuer Dienstbesprechung im Abschnitt Haag in Wendling 2
23.01.2023 Kommandositzung klein 7
24.01.2023 Stützpunktleiter Dienstbesprechung in Pötting 3
25.01.2023 Asphaltschiessen mit der Polizei in der ESV Halle 17
01.02.2023 1. Sitzung erweitertes Kommando 14
18.03.2023 Begräbnis Dominik Sternbauer 28
21.03.2023 2. Sitzung erweitertes Kommando 12
23.03.2023 Vollversammlung in Haag in Oberbayern 8
31.03.2023 150. Vollversammlung mit Neuwahl 58
13.04.2023 Verabschiedung KBM Herbert Rutter in Haag in Oberbayern 5
19.04.2023 3. Sitzung erweitertes Kommando 13
21.04.2023 G.S.F. - Gemeinsam Sicher Feuerwehr, Besuch der Volksschule 4
22.04.2023 Frühjahrsreinigung im Feuerwehrhaus 13
29.04.2023 1. Feuerwehrfachtagung in Ried im Innkreis 2
30.04.2023 Florianifeier in Haag 38
01.05.2023 Florianifeier in Waldzell 20
07.05.2023 Eröffnung der Ausstellung „Unsere Feuerwehren“ im Heimatmuseum Starhemberg 24
17.05.2023 Maiandacht bei der Florianikapelle mit Dämmerschoppen 42
20.05.2023 Festbesuch in Haag in Oberbayern 12
23.05.2023 Kommandanten Dienstbesprechung in Gallspach 2
01.06.2023 Chronisten Stammtisch des Bezirkes in Bad Schallerbach 1
02.06.2023 Festbesuch 150-Jahre FF Weibern mit Fahrzeugsegnung 16
08.06.2023 Teilnahme an der Fronleichnamsprozession 21
14.06.2023 Sitzung des Fahrzeugbeschaffungskomitees „KLF“, mehrmals 6
20.06.2023 4. Sitzung erweitertes Kommando 11
01.07.2023 12. Petersfeuer in der alten Lehmgrube 27
13.08.2023 Frühschoppenbesuch in Weibern 6
25.08.2023 Feuerlöscherüberprüfung 2
25.08.2023 Sommerfest für die Mannschaft 18
26.08.2023 Kinderferienaktion 6
22.09.2023 Landes-Feuerwehrtag und Retter Messe in Wels 2
10.10.2023 Ehre sei Dank, Ehrungsabend des Bezirksfeuerwehrkommandos in Aistersheim 3
28.11.2023 Kommandanten Dienstbesprechung des Abschnittes Haag in Altenhof 2
13.12.2023 Ausbildungssitzung 8
19.12.2023 5. Sitzung erweitertes Kommando 12
20.12.2023 Dienstbesprechung mit Jahresabschluss 28
24.12.2023 Verteilung Friedenslicht im Gemeindegebiet 28
31.12.2023 Kindersilvester beim Feuerwehrhaus 17



v.li.: Peter Reich, Stefan Reger, Bgm. Sissi Schätz, Doris Noller, Thomas 
Göschl

5. Jänner 2023, v.li: Flroian Stein, Gabriele Picker; v.re.: Tobias Gadrin-
ger, Gregor Wimmer, Luca Müller

24. Jänner 2023
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Weihnachtsfeier

Traditionell findet unsere Weihnachts-
feier am 5. Jänner statt. Man könnte sich 
die Frage stellen, warum erst nach Weih-
nachten? Man könnte aber auch sagen, 
warum schon so bald? Egal, 43 Mitglieder 
und Partner stellten sich die Frage nicht 
sondern feierten gemeinsam einen ge-
mütlichen Abend.

Polizei und Feuerwehr -
ein sportlicher Vergleich

Nachdem das Wetter keinen Vergleich am 
Eis zugelassen hat, trafen sich die Blau-
lichtorganisationen am 24. Jänner in der 
ESV-Halle um auf Asphalt einen sport-
lichen Abend zu verbringen. Es gab nur 
Gewinner, also wurde auch gemeinsam 
gefeiert.

Vollversammlung in
Haag in Oberbayern

Am 23. März fuhr eine Abordnung zu 
unserer Partnerfeuerwehr nach Haag in 
Oberbayern um dort der Vollversamm-
lung beizuwohnen. Zudem standen die 
Neuwahlen der Kommandanten und des 
Vereinsvorstandes am Programm. Nach 
20-jähriger Amtszeit trat Kommandant 
Thomas Göschl nicht mehr zur Wahl an, 
als sein Nachfolger wurde Stefan Reger 
gewählt. Neuer Stellvertreter wurde Peter 
Reich. Als Dank für die gute Zusammen-

arbeit wurde an Tom die Verdienstme-
daille des Bezirkes Grieskirchen in Silber 
überreicht. Neue Vereinsvorständin ist 
Doris Noller, ihr Stellvertreter ist Thomas 
Göschl.

150. Vollversammlung
mit Neuwahl

Zur 150. Vollversammlung lud Kom-
mandant Mario Wilflingseder zahlrei-
che Ehrengäste und die Mitglieder der 
Haager Feuerwehr am 31. März 2023 ins 
Gasthaus Mittendorfer.

Hochrangige Ehrengäste beehrten 
unsere Zusammenkunft, wir konnten 
Abschnittskommandant Hans-Peter 
Schiffelhumer, Diakon Andreas Hagler, 
den Ortsstellenleiter des Roten Kreuzes 
Patrick Strauß, Vizebürgermeister Stefan 
Lemberger, eine Abordnung unserer 
Freunde aus Oberbayern unter der 
neuen Führung von Kommandant Stefan 
Reger und 1. Vorständin Doris Noller, 
Kreisbrandrat Harald Lechertshuber, 
Gemeindevorstand Joachim Greiner und 
Ehren-Brandrat Franz Oberndorfer in 
unserer Mitte begrüßen. Mit dabei waren 
auch unsere Ehrendienstgradträger Josef 
Riedl, Kurt Picker, Johann Zweimüller, 
Johann Stiglbrunner, Johann Huber, Fritz 
Huber und Josef Bischof.
Nach dem Gedenken an unsere verstor-
benen Mitglieder, blickte Kommandant 
Mario Wilflingseder auf das Jahr 2022 
zurück und bedankte sich vor allem für 
die tatkräftige Unterstützung bei den 
Feierlichkeiten zum Anlass 150 Jahre 
Feuerwehr Haag. Im Ausblick auf 2023 
erwähnte er die Renovierung des Feuer-
wehrhauses, den Austausch der Ein-
satzbekleidung und den Ankauf eines 
Kleinlöschfahrzeuges.
Kassenführer Martin Köck bedankte sich 
in seinem Bericht über die hohe Spen-
denfreudigkeit der Haager Bevölkerung 
und Firmen wenn es um die Belange der 
Feuerwehr geht.
Schriftführerin Elisabeth Rebhan-Glück 

verwies auf 21 Brand- und 63 Techni-
sche Einsätze, und auf mehr als 12.500 
Stunden bei 864 Anlässen die für die 
Allgemeinheit erbracht wurden. Leider 
musste sie auch einen Rückgang der 

aktiven Mitglieder mitteilen.
Jugendbetreuer Thomas Englmair 
freute sich über fünf neue Mitglieder 
der Jugendgruppe, berichtete über 
unzählige Aktivitäten wofür fast 
3.000 Stunden aufgewendet wurden. 
Unsere Jugendgruppe umfasst der-
zeit 18 Mitglieder. In den Ansprachen 
der Ehrengäste wurde die hohe Ein-
satzbereitschaft und professionelle 
Abwicklung unserer Einsätze gelobt. 
Abschnittskommandant Hans-Peter 
Schiffelhumer freut sich schon auf 
das Jugendlager welches heuer in 
Hörbach organisiert wird. Vizebür-

germeister Stefan Lemberger erwähnte 
den Ankauf von zwei Notstromaggre-
gaten für die Black Out Vorsorge, damit 
soll das Feuerwehrhaus im Krisenfall 
zur örtlichen Einsatzleitung aufgerüstet 
werden. Auch wenn im Gemeindebud-
get gespart werden muss, wird an der 
Sicherheit sicher nicht gespart. Großen 
Beifall erntete Kreisbrandrat Harald 
Lechertshuber als er sinngemäß meinte, 
„in Bayern lassen wir uns nicht alles von 
oben diktieren“. 

Da die fünfjährige Funktionsperiode 
des gewählten Kommandos ausgelaufen 
ist, wurde von Vizebürgermeister Stefan 
Lemberger als Wahlleiter auch die Neu-
wahl abgewickelt.
Der Wahlvorschlag lautete auf
Mario Wilflingseder als Kommandant
Jürgen Bruckmüller als Kommandant-
Stellvertreter
Elisabeth Rebhan-Glück als Schriftführer
Wolfgang Gadringer als Kassenführer

Alle Funktionen wurden von den 50 an-
wesenden Wahlberechtigten mit großer 
Mehrheit in ihr Amt gewählt. Die weite-
ren Kommandofunktionen wurden vom 
Kommandanten ernannt und bleiben 
nahezu unverändert. Martin Köck schei-
det nach 10 Jahren als Kassier aus dem 
Kommando, Martin herzlichen Dank für 
deine wertvolle und wichtige Arbeit in 
den letzten Jahren. Er bleibt als Kassier-
stellvertreter noch unterstützend tätig.

Bei der Versammlung wurden auch 
Ehrungen und Beförderungen ausgespro-
chen und überreicht:

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille:
OLM Josef Kreuzroither
HBI Mario Wilflingseder



31. März 2023, v.li.: Hans-Peter Schiffelhumer, Mario Wilflingseder, 
Josef Kreuzroither, Vize Bgm. Stefan Lemberger

31. März 2023, re. Johann Baminger

31. März 2023, v.li.: Hans-Peter Schiffelhumer, Mario Wilflingseder, 
Johann Huber, Helmut Bischof, Fritz Hagelmüller, Vize Bgm. Stefan 
Lemberger

31. März 2023, v.li.: Hans-Peter Schiffelhumer, Mario Wilflingseder, 
Rupert Macherhammer, Günther Lang, Vize Bgm. Stefan Lemberger

31. März 2023, 2. v.li.: Wolfgang Kiener, Elisabeth Rebhan-Glück, 
Markus Faisthuber

31. März 2023, 3. v.li.: Kurt Mayrhuber, Johann Zweimüller

31. März 2023, re.: Daniel Wilflingseder
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40-jährige Feuerwehrdienstmedaille:
BM Johann Baminger

50-jährige Feuerwehrdienstmedaille:
LM Helmut Bischof
HBM Fritz Hagelmüller
E-AW Johann Huber

60-jährige Ehrenurkunde:
HFM Günther Lang sen.
HBM Rupert Macherhammer

70-jährige Ehrenurkunde:
HBM Kurt Mayrhuber
E-BR Johann Zweimüller

Bezirksmedaille 3. Stufe:
AW Elisabeth Rebhan-Glück
HBM Markus Faisthuber
OLM Wolfgang Kiener

Bezirksmedaille 2. Stufe:
BI Daniel Wilflingseder

Für ihren besonderen Einsatz beim Bau 
der Florianikapelle wurden Josef Bischof, 
Richard Bruckmüller und Josef Kreuzro-
ither mit einer Florian Statue bedacht.

Daniel Wilflingseder nimmt nach 15 Jah-
ren als Zugskommandant Abschied vom 
Kommando, er wurde ebenfalls mit einer 

Florian Statue bedacht. Danke Daniel 
für deine wertvolle und vielfältige 
Unterstützung.

Beförderungen:

Zum Oberfeuerwehrmann:
FM Jan Grausgruber
FM Johannes Milli

Zum Hauptfeuerwehrmann:
HBM Sebastian Schimpf

Zum Löschmeister:
AW Christoph Englmair
HBM Thomas Englmair
BI Hans-Peter Gramberger

BM Sandra Mitter

Zum Oberlöschmeister:
AW Martin Köck

Zum Hauptlöschmeister:
BI Daniel Wilflingseder

Verabschiedung
KBM Herbert Rutter
Quelle Homepage www.ff-haag.de vom 16. April 2023

Am Donnerstagabend (Anm: 
13.04.2023) fand die offizielle Ver-
abschiedung des ehemaligen Kreis-
brandmeisters Herbert Rutter statt.
Gäste aller Feuerwehren aus dem 
Gebiet „Land 3/2“ nahmen an der 
Veranstaltung teil.
Landrat Max Heimerl und Kreis-
brandrat Harald Lechertshuber 
bedankten sich für die jahrelange 
ausgezeichnete Zusammenarbeit mit 
unserem Kreisbrandmeister.
Er wurde zum „Ehrenkreisbrand-
meister“ ernannt und mit dem 

„Bayerischen Feuerwehr Ehrenkreuz in 
Gold“ ausgezeichnet. Ihm wurde zudem 
ein Geschenk übergeben.
Unsere Bürgermeisterin Sissi Schätz 

würdigte die Leistungen von Herbert 
Rutter im Namen der Gemeinde 
Haag.
Eine Delegation der Feuerwehr Haag 
am Hausruck sowie dem Bezirk 
Grieskirchen sprach ihre Dankeswor-
te an Herbert aus und übergab ihm 
die „Verdienstmedaille des Bezirkes 
Grieskirchen in Silber“.
Unser Feuerwehrverein bedankte 
sich ebenfalls mit einem Geschenk 
bei Herbert und seiner Frau Helga 

31. März 2023, 2. v.li.: Richard Bruckmüller, Josef Kreuzroither, Josef 
Bischof, Martin Köck



13. April 2023, v.li.: Mario Wilflingseder, Jürgen Bruckmüller, Herbert 
Rutter, Helmut Autengruber, Helga Rutter, Josef Riedl

1. Mai 2023, re. Maria Burgstaller

29. April 2023, v.li.: Peter Dallinger, Fritz Weinberger, Christoph Föder-
mayr, Benjamin Kroiß

17. Mai 2023, Maiandacht

1. Juli 2023, 12. Petersfeuer
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Rutter.
Nach seiner Schlussrede wurde Herbert 
Rutter mit Standing Ovations verabschie-
det.

117. Vollversammlung
Feuerwehr Gotthaming
mit Neuwahl

Bei der Neuwahl der Feuerwehr Gott-
haming am 29. April im Gasthaus 
Hatzmann wurde Fritz Weinberger als 
Kommandant gewählt. Sein Stellvertreter 
ist Peter Dallinger, Schriftführer wurde 
Christoph Födermayr und Kassenführer 
Benjamin Kroiß.

Brandschutzerziehung
Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr 
Volksschule

Mit der Initiative Gemeinsam.Sicher.
Feuerwehr leisten die österreichischen 
Feuerwehren einen wichtigen Beitrag 
zur Brandschutzerziehung in Kinder-
gärten und Schulen. Aus diesem Grund 
war am 21. April 2023 die 2. Klasse der 
Volksschule zu Gast. Den Kindern wurde 
eine Führung durch das Einsatzzentrum 
geboten, verschiedene Geräte und deren 
Einsatzzweck gezeigt und es durfte selbst 
gespritzt werden. Erklärt wurde auch 
das richtige Verhalten und Alarmieren 
im Brandfall. Ebenso wurde die Wichtig-
keit von Heimrauchmeldern betont und 
deren Funktion vorgeführt. Die Kinder 
waren gut vorbereitet, wir sind überzeugt 
mit diesem Vormittag eine wichtige

 Investition zur Brand- und Katastrophen-
schutzerziehung geleistet zu haben.  

Aller guten Dinge sind drei

Gleich dreimal gedachte die Feuerwehr 
Haag am Hausruck ihrem Schutzpat-
ron, dem heiligen Florian. Am 30. April 
feierten wir mit Diakon Andreas Hagler, 
der selbst aktiver Feuerwehrmann ist, die 
Florianimesse in Haag. Zu den Klängen 
der Marktmusikkapelle Haag marschier-
ten Feuerwehr und Rainerbund in die 
Pfarrkirche und anschließend zum 
Kriegerdenkmal um mit einer Kranznie-
derlegung den verstorbenen Kameraden 
zu gedenken. Am 1. Mai lud die Fami-
lie Burgstaller zur Florianimesse nach 
Waldzell. Wiederum marschierte eine 
große Anzahl Feuerwehrmitglieder auf, 
um an diesem schönen Flecken in freier 
Natur dem Hl. Florian zu gedenken. 
Diese Gelegenheit wurde auch genützt, 
um Herrn Heinrich Burgstaller den Dank 
für die langjährige Unterstützung der 
Haager Feuerwehr auszusprechen. Er 
erhielt die Große Florian-Ehrenmedaille 
in Bronze, des OÖ Landesfeuerwehrver-
bandes überreicht. Krankheitsbedingt 
nahm seine Gattin Maria die Ehrung ent-
gegen. Am 17. Mai schließlich luden wir 
zur Maiandacht bei der Florianikapelle 
in Starhemberg ein. Zahlreiche Besucher 
feierten mit uns und unter der Leitung 
von Elisabeth Picker diese Maiandacht. 

Und da der Hl. Florian auch Patron der 
Bierbrauer ist, luden wir abschließend zu 
Bier und Bratwürstel ins Feuerwehrhaus 
ein.

12. Petersfeuer

Zum kleinsten und gemütlichsten Haager 
Fest luden wir für den 30. Juni 2023 ein. 
In der alten Lehmgrube veranstalteten 
wir das 12. Petersfeuer. Wetterbedingt 
mussten wir auf den Ersatztermin 1. 
Juli ausweichen, das tat der Stimmung 
und dem Besuch keinen Abbruch. Die 
Besucher freuten sich über Bratwürstel 
vom Holzkohlengrill, kühle Getränke, 
Knacker zum Selbergrillen und Lagerfeu-
erromantik.

 Filmnachmittag

Im Rahmen der Sonderausstellung 
„Unsere Feuerwehren“ im Heimatmu-
seum, zeigten wir am 2. Juli alte Filme. 
Die Veranstaltung war sehr gut besucht 
und wir erhielten gutes Feedback über 
unsere Filme.

Feuerlöscherüberprüfung

Am 25. August boten wir wieder 
die Möglichkeit den Handfeuer-
löscher prüfen zu lassen. Mehr als 
200 Löscher wurden an diesem Tag 
zur Überprüfung ins Feuerwehrhaus 
gebracht

Sommerfest und
Spendenübergabe

Als Dank für die geleistetete Arbeit 
und um die Geselligkeit zu för-
dern, laden wir unsere Mitglieder 
zur Jahresmitte zu gegrilltem ein. 
Grillmeister Günter Wetzlmaier ver-
wöhnte uns mit gegrilltem, unsere 
Frauen lieferten schmackhafte Salate 
und Saucen. Im Rahmen dieser Feier 
übergaben Gabi und Hans Huber 
auch die Spendengelder die beim 
Begräbnis von Heribert Mayrhuber 
gesammelt wurden. Die Spende wird 
für den Erhalt der Florianikapelle 
gewidmet.



25. August 2023, v.li.: Romana Bruckmüller, Günter Wetzlmaier

25. August 2023, v.li.: Mario Wilflingseder, Gabi und Hans Huber, 
Jürgen Bruckmüller

26. August 2023

10. Oktober 2023, Ehre sei Dank

Johannes Milli mit dem neuen Helm Rosenbauer Heros Titan

31.12.2023, Kindersilvester
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Kinder Ferienaktion

Einen spannenden Nachmittag erlebten 
die Teilnehmer der Kinder Ferienaktion 
am 26. August 2023. Auf Grund der Tem-
peraturen stand natürlich das Element 
Wasser im Vordergrund, aber auch Ge-
schicklichkeitsspiele und die Fahrt mit 
dem Feuerwehrauto zu einem „echten“ 
Brand durfte nicht fehlen. Gestärkt mit 
einem Imbiss und Getränken wurden die 
Kinder nach drei Stunden Programm wie-
der abgeholt und genossen noch einige 
Tage ihre Ferien.

Ehre sei Dank

Im Festsaal des Schlosses Aistersheim 
fand am 10. Oktober 2023 der vom Be-
zirksfeuerwehrkommando Grieskirchen 
veranstaltete „Ehre sei Dank“ Abend statt. 
Neben Ehrungen und Auszeichnungen 
verdienter feuerwehrfreundlicher Be-

triebe und Organisationen, werden an 
diesem Tag auch die Siegergruppen der 
Bewerbe geehrt. Eine Abordnung unserer 
Wehr nahm diese Auszeichnung für 
unsere Jugendgruppe entgegen.

Jahresabschluss und
Neue Helme

Auch bereits traditionell ist die letzte 
Dienstbesprechung, dieses mal am 20. 
Dezember 2023. Neben dem Rückblick 
auf das abgelaufenen Jahr, werden auch 
Änderungen im Dienst- und Einsatz-
betrieb kommuniziert. An die Einsatz-
mannschaft wurden an diesem Abend 
neue Helme Rosenbauer Heros Titan 
übergeben.

Kinder-Silvester

Am Silvestertag konnten wir Dank der 
grosszügigen Unterstützung der Firma 
Pyro-Power wieder den Kindersilvester 
bei freiem Eintritt anbieten. Zur Stärkung 
verkauften wir Bratwürstel und Getränke 
warm und kalt. Der Besucheransturm 
war gewaltig, gefühlt haben noch nie 
soviele Besucher unsere Veranstaltung 
besucht. Getränke und Würstel waren 
komplett ausverkauft. Danke für euren 
Besuch, wir freuen uns schon auf 2024.



 Symbolbild KLFA Mercedes Sprinter

FUHRPARK
Bericht von OBI Jürgen Bruckmüller

FUHRPARK – es kommt etwas Neues

Im Zuge der Gefahren- und Entwick-
lungsplanung im Jahre 2019 für unsere 
Marktgemeinde, wurde festgelegt welche 
Fahrzeuge zur Erhaltung der Schlagkraft 
in Haag vorzuhalten sind. 

Zum Austausch steht das in die Jahre 
gekommene Löschfahrzeug mit Allrad 
(kurz LFB-A1) Baujahr 1999, stattdessen 
soll ein Kleinlöschfahrzeug mit Allrad 
(kurz KLF-A) beschafft werden. 

Seit Juni 2023 beschäftigt sich eine Fahr-
zeuggruppe mit den Vorbereitungen zum 
Ankauf dieses Fahrzeuges.

Die Normkosten von EUR 175.000,- für 
ein Kleinlöschfahrzeug sind erheblich. 

Die Kostenschätzungen der Hersteller 
sind mittlerweile eingetroffen und man 
sieht auch da, wie die Preise in die Höhe 
gestiegen sind. Die tatsächlichen Kosten 
belaufen sich ca. auf EUR 240.000,-. 
Der geplante Ankauf soll mit 
2024 und die Auslieferung 
2025 stattfinden.

Ich darf mich vorab bei der 
Fahrzeuggruppe (Mario 
Wilflingseder, Sandra Mitter, 
Martin Köck, Thomas Öhl-
schuster, Bernhard Gadringer) 
für die vielen Stunden, und 
die noch kommen werden, 
herzlich bedanken.

 Hose S Gard Progress

bekleidung
Bericht von BR d.F. DI (FH) Josef Huber

Schutzbekleidung neu

Im Jahr 2010 wurden die Einsatzkräfte 
mit einer – für damalige Zeiten – topmo-
dernen Schutzbekleidung ausgestattet. 
Unzählige Einsatz- und Übungsdienste 
wurden seither damit abgeleistet. Die 
damalig gewählte Kombination aus Jacke 
und Hose – anstatt eines Overalls und 
Jacke – ist mittlerweile Standard in Öster-
reich. 

Nach einer 13-jährigen Nutzungsdauer 
und unzähligen Verwendungen im Ein-
satz- und Übungsdienst war es an der 
Zeit eine entsprechende Ersatzbeschaf-
fung vorzunehmen. 

Grundlage für diese Beschaffung ist die 
Bekleidungsordnung des OÖ Landes-
feuerwehrverbandes, welche auch eine 
einheitlichen Corporate Identity Linie 
vorgibt. Der wahrnehmbare Außenauf-
tritt der Einsatzkräfte ist nunmehr in 
einer einheitlichen Farbgebung „blau“. 

Seitens der Feuerwehr wurden im Früh-
sommer drei Lieferanten kontaktiert und 
um Angebotslegung gebeten. Eine ent-

sprechende Reihung auf Basis der Preise, 
aber auch unter Berücksichtigung der 
Spezifikationen und des Tragekomforts 
wurde vorgenommen und anschließend 
ein Ankaufsvorschlag der Marktgemein-
de und dem Gemeinderat übermittelt. 

Diesem Vorschlag folgten die Gremien 
per einstimmigen Beschluss am 29. Juni 
2023 und anschließend konnten 40 Stück 
beim Lieferanten, der Firma 
Hainz mit dem Produkt SGard, 
Ausführung Oberösterreich, 
bestellt werden. Die Anschaf-
fungskosten betragen rd. EUR 
41.000,00 Euro, wobei die Feuer-
wehr einen Eigenanteil von EUR 
6.000,00 beisteuern wird. Aus-
lieferung ist im März 2024. 

Zusätzlich mussten auch 25 Hel-
me erneuert werden, diese wur-
den bereits im Dezember 2023 
an die Mannschaft ausgegeben. 
Kosten dafür EUR 6.500,00.

Wir werden im Detail nach Erhalt 
informieren!  Schutzjacke S Gard Progress
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Dienstbekleidung neu

Mit der Vereinheitlichung der Farb-
gebung der Schutzbekleidung für den 
Einsatzdienst wurde auch oberöster-
reichweit die Farbe der Dienstbekleidung 
vom allseits bekannten „grün“ auf „blau“ 
umgestellt. 

Diese Art der Bekleidung wird für Schu-
lungen, Besprechungen und den Besuch 
von Lehrgängen getragen. 

Seitens des Verbandes wurden langjäh-
rigen Forderungen hinsichtlich Beklei-
dungsschnitt, Stoffauswahl und mög-

lichen Tragekombinationen Rechnung 
getragen. Eine sehr positive Neuerung 
in diesem Zusammenhang ist jedenfalls 
die Möglichkeit kurz- oder langärmelige 
Shirts oder Polos tragen zu dürfen. 

Im Jahr 2023 wurde, da auch an unse-
rer Dienstbekleidung der Zahn der Zeit 
nagte, für unsere Kameraden eine neue 
Dienstbekleidung angeboten. 

Die Kosten für diese Dienstbekleidung 
werden von den Mitgliedern selbst getra-
gen. Pro Garnitur fallen hier Kosten von 
EUR 210,00 an. 

10-Jahres Service am hydraulischen Rettungssatz

Zur Rettung von Personen nach Verkehrsunfällen stehen uns 
zwei Rettungssätze der Firma Weber Rescue zur Verfügung. 
Diese werden im Rüstlösch- und Tanklöschfahrzeug mitgeführt. 

An beiden Rettungsgeräten sowie am Zubehör wie Pedalschnei-
der und Rettungszylinder war das 10-Jahres Herstellerservice 
erforderlich. Die Kosten in Höhe von EUR 7.000,00 konnten 
über das Gemeindebudget abgewickelt werden.

Weber Rescue Spreizer SP49 mit Schere RSX200

Bildquelle: rosenbauer.com

TERMINVORSCHAUTERMINVORSCHAU
Unsere Veranstaltungen im Jahr 2024,

Infos dazu auch auf unseren OnLine Kanälen

5. April - 151. Vollversammlung
4. Mai - Florianimesse in Haag

8. Mai - Maiandacht bei der Florianikapelle
9. Mai - Frühschoppen
30. Mai - Fronleichnam
28. Juni - Petersfeuer

2. bis 4. August - Marktfest
24. Dezember - Licht aus Betlehem

31. Dezember - Kindersilvester
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Wir gratulieren sehr herzlich

11. März, Elisabeth Spicker und Andreas Thalhammer zur
Geburt von Matthias

28. Februar, Sebastian Schimpf zum 30er

18. Juli 2023, Josef Kreuzroither zum 50er (heuer stimmt‘s       )

29. Jänner, Daniel Wilflingseder zum 40er28. Jänner, Josef Riedl (re.) zum 70er

15. Juli, Sandra und Gabriel Mitter zur Vermählung

4. Juli, Bgm. Konrad Binder zum 50er

16. Sept., Stefanie und Thomas Öhlschuster zur Vermählung14. August, Josef Huber zum 40er23. Juli, Günter Wetzlmaier (re.) zum 50er

14. Juli, Karoline und Josef Huber zur Vermählung

24. November, Walter Wilflingseder zum 60er21. Oktober, Verena und Johannes Voithofer zur Vermählung

1. Juni 2023, Gerhard Hatzmann zum 60er
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Vorbeugender brandschutz
Bericht von BR d.F. DI(FH) Josef Huber

Vorbeugender Brandschutz: 

2023 kann als normales Jahr in den 
Rechenschaftsbericht des Fachbereiches 
eingehen. Im letzten Jahresbericht wurde 
ein eher ungewisser (wirtschaftlicher) 
Ausblick für 2023 thematisiert. Diese 
Prognose bestätigte sich 2023 aus Sicht 
des Fachbereiches und der abgewickelten 
Verfahren noch nicht. Inwieweit sich die 
allgemeine Teuerung, der Quasi-Still-
stand im Wohn- und Einfamilienhausbau 
sowie der Fachkräftemangel 2024 auswir-
ken bleibt abzuwarten. 

Löschwasserversorgung
Zwei Bereiche unseres Gemeindegebietes 
beschäftigen die Verwaltung und die Feu-
erwehr im Bezug auf die Löschwasserver-
sorgung. Für die Abdeckung des Risikos 
in der Geierau wurde bei der Gemeinde-
ratssitzung im Dezember 2023 ein Unter-
nehmen beauftragt, einen Löschwasser-
behälter mit einem Fassungsvolumen 
von 200 m³ zu errichten. Weiters wurden 
mit Bewohnern, politischen Vertretern 
und der Feuerwehr die Versorgungssitua-
tion von Letten besprochen. 

Genehmigungsverfahren
Bei einigen Gewerbebetrieben im Ge-
meindegebiet von Haag wurden im Be-
richtsjahr kombinierte bau- und gewer-
berechtliche Genehmigungsverfahren 
unter Einbindung der Feuerwehr durch-
geführt. Hier konnten die baurechtlich 
notwendigen Belange der Feuerwehr 
bereits im Vorfeld, also in der Planungs-
phase, berücksichtigt werden. Des Wei-
teren wurde bei einer Bauverhandlung 
für eine größere Wohnbebauung teilge-
nommen. Bei einem bestehenden Objekt 
im Zentrum von Haag erfolgte durch die 
zuständige Behörde eine bau- und gewer-
bebehördliche Überprüfung. Teil dieser 
Überprüfung waren auch die vor Jahren 
per Bescheid festgelegten Maßnahmen 
zum Brandschutz im Objekt.  

Betriebsneubauten
Zwei Betriebe in Haag wurden erwei-
tert bzw. neu gebaut. Bei diesen beiden 
Objekten sind brandschutztechnische 

Einrichtungen und Anlagen verbaut, im 
Zuge der Inbetriebnahme und Abschluss-
überprüfung dieser Einrichtungen wurde 
im Beisein der Vertreter der Feuerwehr 
die Funktion getestet und für in Ordnung 
befunden. 

Flächenwidmungsplan
Eine Stellungnahme bei einem Verfah-
ren zur Änderung einer bestehenden 
Flächenwidmung zur Erwirkung der 
Rechtskraft im Gemeindegebiet seitens 
der Feuerwehr abzugeben. 

Feuerpolizeiliche Überprüfung
An vier Tagen wurde im Gemeindegebiet 
eine Feuerpolizeiliche Überprüfung für 
Betriebe und Gewerbeobjekte durchge-
führt. Auf Grund der gesetzlichen Rege-
lungen nahm auch der Pflichtbereichs-
kommandant an diesen Begehungen teil. 

In diesem Zusammenhang darf ange-
führt werden, dass derzeit eine Über-
prüfung z.B. in Wohnhäusern (Ein- oder 
Zweifamilienhäusern) in einem Inter-
vall von 20 Jahren vorgesehen ist. Diese 
Überprüfung wird durch die Gemeinde 
rechtzeitig schriftlich dem Hauseigen-
tümer mitgeteilt. Hierfür sollten Unter-
lagen wie beispielsweise ein aktuelles 
Blitzschutzprüfprotokoll, Feuerstätten-
überprüfungsprotokoll und ein aktuell 
geprüfter tragbarer Feuerlöscher vorzeig-
bar sein. Sollte sich die Feuerpolizeiliche 
Überprüfung bei Ihnen ankündigen und 
sie haben dazu vorab Fragen, so stehen 
wir gerne unter vbs@ff-haag.at zur Ver-
fügung. 

An dieser Stelle darf auch die immerwäh-
rende gute Zusammenarbeit mit den vor-
gesetzten Behörden, sei es auf Gemein-
de-, Bezirks-, Landes- oder Bundesebene 
erwähnt werden.
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chronik, presse- 
und öffentlichkeitsarbeit

Bericht von HBM alfred Voithofer

Einleitung
Ein schöner Höhepunkt war die Aus-
stellung „Unsere Feuerwehren“ im 
Heimatmuseum Schloss Starhemberg. 
Einen besonderen Dank hat sich hier 
Herr Dir. Johann Wiesinger verdient. Er 
schaffte es seine Idee umzusetzen und 
gute Werbung für uns zu machen. 991 Be-
sucher haben die Ausstellung besucht, 22 
Gruppen waren ausserhalb der regulären 
Öffnungszeiten zu Gast.

Zusätzlich wurde natürlich die Home-
page mit Infos versorgt, und unsere Soc-
cial Media Kanäle bespielt. Auf Facebook 
folgen uns mehr als 2.000 Personen, auf 
Instagram konnten wir ebenfalls die 
1.000 Personen Marke knacken. Hier 
sticht auf jeden Fall der Bericht der LKW 
Bergung am 2. Dezember ins Auge, mehr 
als 300.000 Beitragsimpressionen (Im-
pressionen geben an, wie häufig Inhalte von 
unserer Seite Personen auf ihrem Bildschirm 
angezeigt wurden).
Mit Unterstützung von Heidi Binder 
konnten wir unsere Berichte auch wieder 
in jeder Ausgabe der Gemeindezeitung 
unterbringen. Unsere Infos gelangen so 
in jeden Haager Haushalt.

Am 1. Juni des Berichtsjahres fand in 
Bad Schallerbach der erste bezirksweite 
Historikerstammtisch statt. In geselliger 
Runde tauschten sich an die 20 Archivare 
mit ihrem Wissen aus.

„Unsere Feuerwehren - Historische Ein-
blicke“

Die Sonderausstellung „Unsere Feuer-
wehren - Historische Einblicke“ wurde 

am 7. Mai 2023 im Heimatmuseum 
Schloss Starhemberg in Haag am Haus-
ruck eröffnet. 
Der Obmann der Haager Heimatstuben, 
Reinhold Hackl, konnte dazu zahlreiche 
Besucher und Ehrengäste begrüßen. 
Unser Bezirkshauptmann Mag. Christoph 
Schweitzer beehrte diese Veranstaltung 
ebenso wie Bezirksfeuerwehrkomman-
dant OBR Herbert Ablinger, Landes-Fach-
spezialist für Historik, BR d.F. Dr. Robert 
Gründlinger und der Bezirks-Fachspezia-
list für Historik HBI d.F. Georg Irkuf. 
Die fünf Feuerwehren (Geboltskirchen, 
Gotthaming, Haag am Hausruck, Rotten-
bach, Weibern) der vier Gründergemein-
den des Museums sind mit einer starken 
Abordnung angetreten. Stellvertretend 
dafür wurden die Komman-
danten Günter Mayr, Friedrich 
Weinberger, Mario Wilflingseder, 
Fabian Wilflingseder und Manuel 
Gammer begrüßt. Die genannten 
Feuerwehren haben wesent-
lichen Anteil am Zustandekom-
men der Ausstellung, lieferten 
sie doch die Exponate dafür. Die 
Ausstellung zeigt auf Info-Tafeln 
und mit alten Exponaten die 
Entwicklung des Feuerlöschwe-
sens in unserer Gegend bis in die 
1970er Jahre. 
Ganz bewusst wurde der Fokus 
dabei auch auf aufgelassene Löschgrup-
pen, Löschzüge und Filialfeuerwehren 
gelegt, die längst aus dem Bewusstsein 
der Allgemeinheit entschwunden sind. 
Die musikalische Umrahmung der Aus-
stellungseröffnung besorgte eine Abord-
nung der Musikkapelle Geboltskirchen, 
die feuerwehrtechnische Umrahmung 
bildeten Oldtimer der Feuerwehr der 

Stadt Wels. Die Ausstel-
lung war bis 26. Oktober 
2023 geöffnet. 

Chronik Feuerwehr 
Niedernhaag
Im Zuge der Ausstellung 
im Schloss Starhemberg 
wurde auch die Chronik 
der Feuerwehr Niedern-
haag aufbereitet. Am 28. 
Februar 1913 fand die 
Gründungsversammlung 
statt. Erster Obmann 
(Kommandant) war 

Mathias Andlin-
ger, Schneider 
in Steinpoint. 
Im März wurde 
eine Spritze bei 
Gugg in Braunau 
bestellt und von Juli 1913 bis Februar 
1914 wurde schon das Spritzenhaus 
gebaut. Dieses steht heute noch und ist 
der Familie Hofmanninger gehörig. 1916 
wurden die ersten weiblichen Mitglieder 
aufgenommen, während des ersten Welt-
krieges waren 14 Frauen tätig. Die letzte 
Ausrückung war am 8. Mai 1938 anläss-
lich Floriani, am 23. Juli 1938 wurden 
Niedernhaag, Haag und Gotthaming zur 
Gemeindefeuerwehr zusammengelegt. 

Ausstellung Heimatmuseum Schloss Starhemberg, Blechfigur 
Höhe 170cm, bemalt von H. Claudi7. Mai 2023, Foto Johannes Reisinger

um 1930, Feuerwehr Niedernhaag; Bildquelle: Johann Wiesinger
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mitglieder statistik

Einleitung

Per 31. Dezember 2023 hat die Haager 
Feuerwehr 131 Mitglieder, das sind um 
fünf weniger als noch 2022.
Davon sind 78 Aktive, 17 Jugendliche und 
36 Reservisten.
Ein Mitglied unserer Feuerwehr ist in 
Meggenhofen, eines in Weierfing einsatz-
berechtigt, ein Mitglied ist beurlaubt. 
Von den Aktiven sind neun weiblich.
An dieser Stelle sei angemerkt, dass die 
Personalsituation als angespannt be-
trachtet werden muss.

Ehrungen, Auszeichnungen

Bei der 150. Vollversammlung wurden 
folgende Ehrungen, Auszeichungen und 
Beförderungen überreicht:
Mit* gekennzeichnete waren nicht anwesend

Feuerwehr Dienstmedaille für 25 Jahre
Josef Kreuzroither

Mario Wilflingseder

Feuerwehr Dienstmedaille für 40 Jahre
Johann Baminger

Michael Milli*
Franz Pilz*

Helmut Wetzlmaier*

Feuerwehr Dienstmedaille für 50 Jahre
Helmut Bischof

Fritz Hagelmüller
Ing. Johann Huber

Fritz Steiner*

Helmut Winkler*

Ehrenurkunde für 60-jährige Tätigkeit
Günther Lang

Rupert Macherhammer

Ehrenurkunde für 70-jährige Tätigkeit
Richard Bruckmüller*

Kurt Mayrhuber
Johann Zweimüller

Feuerwehr-Bezirksverdienstmedaille     
2. Stufe Silber

Daniel Wilflingseder

Feuerwehr-Bezirksverdienstmedaille     
3. Stufe Bronze

Markus Faisthuber
Wolfgang Kiener

Ing. Elisabeth Rebhan-Glück

Beförderungen

Zum Oberfeuerwehrmann:
Jan Grausgruber
Johannes Milli

Zum Hauptfeuerwehrmann:
Sebastian Schimpf
Zum Löschmeister:
Christoph Englmair

Hans-Peter Gramberger
Sandra Mitter

Zum Oberlöschmeister:
Martin Köck

Zum Hauptlöschmeister:
Daniel Wilflingseder

Weitere Ehrungen und Auszeichungen 
im Berichtsjahr:

Florianmedaille des OÖ LFV Bronze
E-BR Josef Riedl

Schwarzes Kreuz
E-BR Josef Riedl

OAW Helmut Autengruber

4. April, v.li.: Herbert Ablinger, Josef Riedl; überreicht im Rahmen der 
Kameradschaft der höheren Feuerwehroffiziere

7. Dezember, 2.v.li. Josef Riedl, 2.v.re. Helmut Autengruber; Dank für 
Kriegsgräberpflege in Plesna, Polen
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PERSONELLES - Mitgliederstand per 31.12.2023

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 ø Alter

Aktive: 70 75 73 76 75 77 79 84 85 85 85 84 90 84 83 87 85 82 78 41

Jugend: 15 13 17 20 13 13 13 7 9 12 12 12 10 7 14 12 14 18 17 14

Reserve: 31 31 33 30 32 31 30 29 28 28 26 23 22 32 33 32 35 35 36 77

Einsatz-
berechtigt: 1 2 0 0 0 0

Gesamt: 116 119 123 126 120 121 122 120 122 125 123 122 122 124 132 131 134 136 131



Das neue Kommando, v.li.: Wolfgang Gadringer Kassenführer, Jürgen Bruckmüller Kommandant Stellvertreter, Mario Wilflingseder Kommandant, Ing. Elisabeth Rebhan-Glück, Schriftführer
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EINTRITT in AKTIVSTAND ANGELOBUNG AUSTRITT AKTIVSTAND

***** ***** Michael Aigner

EINTRITT in JUGENDGRUPPE ÜBERTRITT in AKTIVSTAND AUSTRITT JUGEND

***** Lina Müller Paul Moosmayr

BEURLAUBT JUGEND / AKTIV ÜBERTRITT in RESERVESTAND VERSTORBEN

Fritz Hagelmüller Heribert Mayrhuber

Engelbert Partinger Dominik Sternbauer

ABSOLVIERTE LEHRGÄNGE / SEMINARE / ZERTIFIKATE

13.01.2023 Helmut Autengruber Bewerterschulung Funk

11.02.2023 Jan Grausgruber Funklehrgang

27.02.2023 Jürgen Bruckmüller Erdgasschulung

27.02.2023 Mario Wilflingseder Erdgasschulung

25.03.2023 DI (FH) Josef Huber Gefahrgutlenkerausbildung

25.03.2023 Ing. Andreas Thalhammer Gefahrgutlenkerausbildung

25.03.2023 Alfred Voithofer Gefahrgutlenkerausbildung

26.04.2023 Jürgen Bruckmüller KAT Seminar I

26.04.2023 Mario Wilflingseder KAT Seminar I

30.06.2023 Sandra Mitter Schrift- und Kassenführerlehrgang

22.09.2023 Helmut Autengruber Landesfeuerwehrtag Wels

22.09.2023 Jürgen Bruckmüller Landesfeuerwehrtag Wels

22.09.2023 DI (FH) Josef Huber Landesfeuerwehrtag Wels

22.09.2023 Mario Wilflingseder Landesfeuerwehrtag Wels



ATEMSCHUTZ

HBM d.F. Paul Wiesinger

HBM Markus Faisthuber

HBM Fritz Hagelmüller

BI Thomas Öhlschuster
HÖHENSICHERUNG

Stellvertreter

BI d.F. Wolfgang Gadringer

Stand: 31.03.2023

Stellvertreter
BI Andreas Thalhammer

 HBM Sebastian Schimpf

HBM Thomas Englmair

LOTSENKDT.
BI Thomas Öhlschuster

2. GRUPPENKDT.

ORGANIGRAMM FEUERWEHR HAAG am HAUSRUCK

KASSENPRÜFER

BRANDSCHUTZBEAUFTRAGTE

AUSBILDUNG

Haustechnik

DOKUMENTATION
HBM d.F. Alfred Voithofer

EDV

JUGENDBETREUER

SACHGEBIETE

Gerätewart - Helfer

KASSENFÜHRER

BÜRGERMEISTER
Ing. Konrad Binder

SCHRIFTFÜHRER
BI d.F. Elisabeth Rebhan-Glück

KOMMANDANT Stv.

KOMMANDANT
HBI Mario Wilflingseder

OBI Jürgen Bruckmüller

 = keine Kommandofunktion

HBM Sebastian Schimpf

1. ZUGSKOMMANDANT
BI Andreas Thalhammer

1. GRUPPENKDT.

HBM Markus Faisthuber

BI Hans-Peter Gramberger

GERÄTEWART GebäudeGERÄTEWART Ausrüstung

Zeichenerklärung: 

FUNKBEAUFTRAGTER
HBM Markus Faisthuber

2. ZUGSKOMMANDANT

Stellvertreter
HBM d.F. Sandra Mitter

Stellvertreter
HBM d.F. Martin Köck

BI Hans-Peter Gramberger

PRESSE

Stellvertreter

Stellvertreter
HBM d. F. Sandra Mitter

Jugendhelfer

HBM Thomas Englmair

dzt. nicht besetzt

BI Hans-Peter Gramberger

AUSBILDNER 5.5to
HBM Richard Bruckmüller

FEUERWEHRARZT
dzt. nicht besetzt

FEUERWEHRMED. DIENST 
HBM d.F. Klara-Maria Markl 

VORB. BRANDSCHUTZ
BR d.F. DI (FH) Josef Huber

VERSORGUNG
HBM d.F. Sandra Mitter

STRAHLENSCHUTZ
HBM d.F. Alfred Voithofer

Stellvertreter
BR d.F. DI (FH) Josef Huber

Reinigung
Maria Stiglbrunner

E-AW Josef Bischof HBM d.F. Alfred Voithofer

E BR Kurt Picker
HLM Walter Mayrhuber

BI d.F. Bernhard Gadringer

HBM d.F. Marcel Markl

BI d.F. Christoph Englmair

BI d.F. Christoph Englmair
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Dienstgrade und Funktionen neu
Aufgrund vielfacher Anforderungen und der notwendigen Anpassung an eine zeitgemäße Organisationsstruktur wurden in Ab-
stimmung mit den Bezirks- und Abschnitts-Feuerwehrkommandanten Teile der Dienstgrade und Funktionen im Feuerwehrwesen 
überarbeitet. Damit entstanden zusätzliche Dienstgrade und Dienstgradfarben. Es wird nun zwischen dem Fachbereich Organisa-
tion (blau) und dem Fachbereich Einsatzvorbereitung (braun) unterschieden, ebenso wie zwischen Fachbeauftragten und Fachspe-
zialisten. Die neue Dienstgradtafel ist nachstehend abgebildet.
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Aus unserer marktGemeinde

Einleitung

An dieser Stelle berichten wir über für 
uns bedeutende Ereignisse in unserer 
Marktgemeinde. Diese Auflistung ist kei-
nesfalls vollzählig und stellt auf keinen 
Fall irgend eine Wertung dar.

Ausgetanzt- Disco sperrt zu

15 Jahre war die Dico „Lusthosue“ in 
Geierau fixer Bestandteil in der ober-
österreichischen Partyszene. Mit Juni 
schloss das Lokal für immer seine 
Pforten.

Ehrungsfeier

Am 23. Juni 2023 wurden an verdiente 
Bürger Auszeichnungen verliehen. Alt-
bürgermeister Anton Grausgruber erhielt 
den Ehrenring der Marktgemeinde, 
Friedrich Binder wurde die Ehrenbürger-
schaft verliehen.

Polizei unter neuer Führung

Mit 1. September übernahm Gerald 
Wiesinger als Inspektionskommandant 
die Leitung des Haager Polizeipostens. 

Er folgt auf Gerold Brenneis der in den 
verdienten Ruhestand übertritt. Wir 
wünschen Gerald eine glückliche Hand 
bei seinen Entscheidungen. Auf eine 
weitere sehr gute Zusammenarbeit mit 
den Beamten der Haager Polizei.

Kindergarten kommt
in Gemeindehand

Per 1. Jänner 2024 übernimmt die Ge-
meinde den Kindergarten, er wird somit 
zum Gemeindekindergarten. Der Stand-
ort in der Lambacherstraße platzt aus 
allen Nähten, die Standortsuche läuft, fi-
xiert ist noch allerdings noch nichts. 155 
Jahre wurde der Kindergarten in Haag 
von kirchlichen Trägern geführt.

Tourismuskonzept

Nach dem Kauf der Erlebnisbahn auf der 
Luisenhöhe, soll mit einem Tourismus- 
und Lebensraumkonzept, an welchem 
neben einer Beratungsfirma auch die 
Bevölkerung eingebunden ist, die Rich-
tung in Sachen Tourismus und Freizeit in 
Haag festgelegt werden. 

Bildquelle: Gemeindezeitung

v.li.: Friedrich Binder, Anton Grausgruber

12. Mai, Funkleistungsabzeichen
v.li.: Johannes Milli, Jan Grausgruber
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zusammenfassung 2023
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EINSÄTZE Anzahl Mann Stunden Km

Brandeinsätze 30 377 430 395

Technische Einsätze 68 523 654 597

VERANSTALTUNGEN

Bewerb & Leistungsprüfung 10 98 613

Überprüfung (Mannschaft) 4 27 72

Feuerwehrausbildung Aktive 49 412 1.323

Jugendarbeit 41 414 1.790

Organisation, Projekte 89 871 3.112

TÄTIGKEITEN

Archivierung, Dokumentation, Öffentlichkeitsarbeit 78 78 243

Atemschutz 34 55 106

Ausbildungsvorbereitung 16 23 64

Ausbildungsvorbereitung Jugend 5 9 13

Behörden, Gemeinde, Einsatzvorbereitung 3 3 11

Fahrzeug-, Geräte-, und Gebäudewartung 140 119 414

Verwaltungsarbeiten 222 91 1.733

GESAMT
[in Klammer Werte 2022]

789
[864]

10.578
[12.501]

6.612
[6.286]

GEFAHRENE KILOMETER bzw. BETRIEBSSTUNDEN

Stand per > 31.12.2022 31.12.2023 Betriebsstd. Km

KDOF Mercedes Sprinter 316, FW 365 GR, Bj. 2021 3.161 5.730 2.569

MTF (ex KDOF) VW T4, FW 364 GR, Bj. 2001 124.781 125.756 975

LF-A Land Rover 109, O-104.750, Bj. 1966 23.860 23.860

LF-A1 Mercedes 815, FW 363 GR, Bj. 1999 22.169 22.414 245

LF-A1 Strom Bosch BSKA8E, Bj. 1999 208,43 211,57 3,14

LF-A1 Tragkraftspritze TS12 Rosenbauer FOX II, Bj. 1999 165,45 168,00 2,55

TLFA-B Steyr 13S23, FW 367 GR, Bj. 1991 29.566 30.085 519

TLFA-B Strom Rosenbauer 11KvA, Bj. 1999 292,91 296,29 3,38

TLFA-B Pumpe 534,90 541,40 6,50

RLFA MAN TGM 18.290, FW 368 GR, Bj. 2015 5.718 6.267 549

RLFA Strom Rosenbauer RS14, Bj. 2015 77,50 86,60 9,10

RLFA Pumpe 117,59 126,30 8,71

KRFL-A Mercedes Sprinter 519, FW 366 GR, Bj. 2021 2.080 3.835 1.755

Aggregat Feuerwehrhaus Bosch BSKA8E, Bj. 1997 187,89 188,13 0,24

Atemluftkompressor Nemec, Bj. 2013 82,80 95,78 12,98

Flaschen gefüllt 319 512



Bildersplitter

Es gibt immer etwas zu reparieren
 v.li.: Martina Voithofer, Daniel Wilflingseder

Sportlich, sportlich unser Lotsenkommandant
Hans-Peter Gramberger

Neuer Funker
 v.li.: Mario Wilflingseder, Jan Grausgruber, Helmut Autengruber

Erster Versuch als Chemiker
Kommandant-Stv. Jürgen Bruckmüller

Eröffnungsrede von Bezirkshauptmann Mag. Christoph Schweitzer
Mitte: Dir. Johann Wiesinger, Rechts: Dir. Franz Ziegelböck

In Gottes freier Natur
Florianifeier in Waldzell

Einsatzleiter Gottes und der Feuerwehr
Diakon Andreas Hagler bei der Florianimesse

Der Grillmeister
Günter Werzlmaier in seinem Element

Immer unter Spannung
Kommandant Mario Wilflingseder

Sollte man bei der Feuerwehr auch einführen
Gesehen bei einer Brandschutzbegehung

Bei jedem Wetter
Der BP Autohof - immer wieder eine Reise wert

Wichtig
Ein funktionierender Feuerlöscher in jedem Haushalt
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elmag.at

LÖSUNGEN 
FÜR BLACKOUT 
UND NOTSTROM

Romantisch.
Aber für wie lange?

STROMERZEUGER
NOTSTROMANLAGEN
BATTERIESPEICHER
HAUSKRAFTWERKE

DRUCKLUFTTECHNOLOGIE | SCHWEISSTECHNOLOGIE | METALLBEARBEITUNG | STEINTRENNTECHNIK  | WERKSTATTTECHNIK | STROMERZEUGER 


